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Reformation für Sinne und Verstand
Thomas Müntzer und sein Erbe

Geschichtliche Ereignisse und deren Zusam
menhänge lassen sich am besten vermitteln, 
wenn man sie nachempfinden kann, wenn 
man sie fühlt und ein „Film vor dem geisti-
gen Auge“ abläuft. 

Genau das ist am Reformationstag in 
der Martin-Luther-Kirche in Markkleeberg 
geschehen. Anstelle eines klassischen Got-
tesdienstes wurde eine szenische Darstel-
lung aus dem Leben und Wirken Thomas 
Müntzers aufgeführt, der vor 500 Jahren 
starb. Unter der Leitung des Theologiestu-
denten Max Günther führten die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden diese auf. 
Susanne Blache sorgte mit Stücken wie 
„L‘homme armé“ und „Da pacem Domine“ 
für eine stimmungsvolle musikalische 
Umrahmung. Die Verflechtung der Dar-
stellung des Reformators Müntzer mit den 
eindrücklichen Gesangsstücken, dargebo-
ten vom Jugendchor, machte den Refor-
mationstag zu einem besonderen Erlebnis, 
das noch lange bei den Besucherinnen und 
Besuchern nachhallt.

Während sich in der Lutherdekade von 
2007 bis 2017 alles um Martin Luther 
drehte und sogar seine Leibspeise bekannt 
wurde, neigte man dazu, auszublenden, 
dass die Reformation ein sehr komple-
xes Ereignis war. Thomas Müntzer wurde 
in der DDR einst als großer Mann geehrt, 

schließlich führte er die Bauern gegen die 
herrschenden Fürsten in den Krieg. Das 
galt als revolutionär. Auf dem damaligen 
Fünf-Mark-Schein war Müntzer abgebil-
det. Was die DDR-Regierung jedoch ver-
schwieg, war, dass Müntzer Priester war 
und zunächst für Luther schwärmte. Der 
Bauernkrieg, dessen Höhepunkt 1525 auf 
den Schlachtfeldern Thüringens erreicht 
wurde, erhielt im Panorama-Museum 
Bad Frankenhausen, dem Mittelpunkt des 
Geschehens, ein Denkmal in Form eines 
beeindruckenden Panoramagemäldes. Der 
bekannte Leipziger Maler Werner Tübke 
erschuf das Monumentalgemälde. Ihm 
gelang es trotz der DDR-Zäsur, ein Werk zu 
erschaffen, das den Betrachter zur freien 
Interpretation anregt.

Die 2001 gegründete Thomas-Müntzer-
Gesellschaft beschäftigt sich intensiv 
mit dem Leben und Werk des Theologen, 
Reformators und Revolutionärs. Es muss 
wohl noch viel geforscht werden, um den 
Mann, der einen Weg einschlug, der ihn ins 
Verderben stürzte, zu verstehen.

Der Gottesdienst am 31. Oktober 2025 
zeigte nicht nur einige Szenen aus dem 
Leben Müntzers, sondern verwies auch auf 
die heutige Gegenwart, in der Wachsam-
keit geboten ist. Er regte zum Nachdenken 
darüber an, wie sich christlicher Glaube 
und Taten vereinen und wirken.

Diese Gedanken sind eine gute Einstim-
mung auf den Buß- und Bettag, den wir 
Sachsen als einzige in der Bundesrepublik 
am 19. November noch als Feiertag bege-
hen. Der Tag sollte ursprünglich zur Besin-
nung, Selbstkritik und Neuorientierung im 
Leben anregen. Vielleicht nutzen Sie die-
sen Tag ja zur inneren Einkehr. Diese wird 
uns ja in allen Achtsamkeitskursen ange-
priesen.� Manuela Krause
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Porträt

Mario D. Richardt
Markkleeberger Moderator und Buchautor
Mario D. Richardt steht seit drei Jahrzehn-
ten vor der Kamera und hat über 1.500 
Sendungen moderiert. Er wurde 1976 im 
Berliner Bezirk Prenzlauer Berg geboren und 
steht seit seiner Kindheit vor der Kamera. 
Mit 24 Jahren gewann er für seine Come-
dyshow „Pommes mit Mario“ den Sächsi-
schen Fernsehpreis, ein Jahr später wurde 
er Redaktionsleiter bei Oberlausitz TV. Seit 
2001 moderiert er beim MDR die beliebte 
Sendung „Mach dich ran“ und ist seither 
eines der bekanntesten Gesichter des Sen-
ders. Neben seiner Fernseharbeit produziert 
er Podcasts, entwickelt Gesundheitsformate 
und schreibt Bücher. Mit seinem neusten 
zeigt er, dass Veränderung möglich ist, wenn 
man die richtigen Zusammenhänge ver-
steht. Humorvoll, ehrlich und fundiert führt 
er durch die Welt der Ernährung, Hormone 
und Stoffwechselvorgänge und macht Mut, 
Verantwortung für die eigene Gesundheit zu 
übernehmen. Seit 2011 ist Mario D. Richardt 
in Markkleeberg zu Hause.

„Du hast ja ganz schön zugenommen!“ – 
dieser Satz, ausgesprochen während eines 
Live-Talkshow-Auftritts im Fernsehen, mar- 
kierte für ihn einen Wendepunkt. „Dieser 
Moment steht mit großem Abstand auf 
Platz eins der unangenehmsten Augenbli-
cke meines Lebens“, erinnert sich Richardt. 
Anstatt sich zu ärgern, begann er nach-
zudenken und die Ursachen für seine 
stetige Gewichtszunahme zu suchen. Ein 
Hausarztbesuch brachte zunächst keine 
Klarheit. Erst die Begegnung mit Dr. med. 
Tobias Wiesner, einem Diabetologen und 

Endokrinologen, änderte alles: Die Dia
gnose lautete Insulinresistenz, eine Vor-
stufe zu Diabetes, unter der rund 80 
Prozent aller stark Übergewichtigen leiden.

Richardt krempelte sein Leben um, 
nahm 23 Kilogramm ab und entwickelte 
gemeinsam mit Dr. Wiesner Strategien, wie 
man den Körper wieder ins Gleichgewicht 
bringt – ohne Hungern, ohne Diätwahn, 
dafür mit Wissen, Klarheit und Motiva-
tion. Mit „Mach dich schlank – Die Tour 
zum Buch“ bringt Mario D. Richardt diese 
Erfahrung jetzt live in die Veranstaltungs-
häuser Deutschlands. Die Gäste erwartet 
kein klassischer Vorleseabend, sondern ein 
unterhaltsames, interaktives Programm, 
das Wissen mit Humor verbindet. Offen und 
selbstironisch erzählt er von seiner eigenen 
Reise, vom Schockmoment im TV über die 
Diagnose bis zur erfolgreichen Umstellung 
seines Lebensstils. Er zeigt, wie Ernährung 
den Stoffwechsel steuert, wie man Insulin-
resistenz stoppt und warum viele Abnehm-
versuche scheitern, obwohl man „eigentlich 
alles richtig macht“. Mit überraschenden 
Alltagsbeispielen, anschaulichen Verglei-
chen und leicht umsetzbaren Tipps macht 
er komplexe Zusammenhänge verständlich. 
Der Abend verspricht Aha-Momente, Moti-
vation und viele Lacher.

Dass Mario D. Richardt dieses Thema 
am Herzen liegt, zeigt sich nicht erst jetzt. 
Schon 2021 rief er den Gesundheitspodcast 
„kernig & gesund“ ins Leben, der sich schnell 
zu einem der erfolgreichsten Gesundheits-
formate entwickelte. 2022 erhielt er dafür 

den DGA-Journalistenpreis in der Kategorie 
„TV & Hörfunk“. Im Podcast spricht er regel-
mäßig mit Ärztinnen, Ärzten und Fachleu-
ten über Ernährung, Bewegung, mentale 
Gesundheit und Prävention – natürlich 
immer leicht verständlich und praxisnah.

In sein neues Buch fließen diese Themen 
ein. „Mach dich schlank“ ist kein Diätbuch, 
sondern ein praktischer Begleiter, der Wis-
sen, Motivation und einfache Rezepte 
kombiniert. Statt strenger Ernährungspläne 
vermittelt Richardt, wie man den eigenen 
Körper versteht und mit kleinen, aber kon-
sequenten Veränderungen Großes bewirken 
kann. Er schreibt über persönliche Erfahrun-
gen, praxistaugliche Tipps und mit einem 
gesunden Maß an Selbstironie. Seine Devise: 
„Wissen ist das beste Rezept – und wer sei-
nen Körper versteht, kann ihn verändern.“

„Mach dich schlank – Insulinresistenz als 
Ursache von Übergewicht erkennen und 
stoppen“ erscheint am 1. Dezember 2025 
im Verlag Droemer-Knaur. Das Hörbuch 
erscheint im Argon Verlag.� Annett Stengel

n Die Buchpremiere ist am Donnerstag, 
4. Dezember 2025, im Ratskeller „Zur 
Linde“ Markkleeberg, Beginn: 18.30 Uhr. 
Tickets sind im Ratskeller sowie telefo-
nisch unter 0341 3580724 erhältlich.

MARIO D. RICHARDT

Insulinresistenzals Ursach ·· evonUbergewicht erkennen undstoppen

Das neue Buch von 
TV-Moderator 

Mario D. Richardt:

MACH DICH SCHLANK

Ein spannender 
Ratgeber mit Humor, 

den man gelesen 
haben muss, wenn 
man sich für seinen 

Körper, Ernährung und 
Gesundheit 
interessiert!

Geschäftsführer: Tobias Hauffe 
Siegfriedstr. 1 | 04279 Leipzig 

Telefon 0341 33208868 
info@hoergeraete-meisterei.de 
www.hoergeraete-meisterei.de

HÖRGERÄTE
MEISTEREI

Online- 
Terminbuchung 

möglich:

• individuelle Hörgeräteanpassung  
 aller bekannter Marken
• inhabergeführter Meisterbetrieb
• kostenloser Hörtest inklusive 
 Auswertung
• Hausbesuchsservice
• und vieles mehr!

Wir sind Ihr Spezialist 
für gutes Hören:
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Verein

Neuseenland-Volleys Markkleeberg ließen 
die Punkte leider in Köln
Am Sonntag, dem 2. November 2025, war-
tete nach fünf Stunden Fahrt in der Halle 
der Deutschen Sporthochschule der Tabel-
lenneunte DSHS SnowTrex Köln auf die 
Neuseenland-Volleys Markkleeberg. Das 
Bundesligateam des FC Junkersdorf Köln 

ist seit 2012 in der 2. Bundesliga und seit 
der Saison 2023 / 24 in der 2. Bundesliga 
Pro „zu Hause“. In der Vorsaison wurde am 
Ende Tabellenplatz 4 belegt. Also eine wei-
tere schwere Aufgabe, zu der Trainer Tim 
Reichenbach meinte: „Gelingt es unseren 
Damen, sich auf ihre Stärken zu besinnen 
und vor allem in den Bereichen Block- und 
Feldabwehr wichtige Trainingsimpulse 
umzusetzen, könnten Punkte gegen Köln 
greifbar sein. Vor allem im Angriffsspiel 
unserer Markkleebergerinnen bedarf es 
dabei aber eines druckvolleren und effizi-
enteren Auftretens als in den vergangenen 
Spielen.“

Leider gelang dies aber doch noch nicht 
wie gewünscht, sodass es gegen die Kölne-
rinnen nur zu einem Satzgewinn reichte. 
Nach einem ausgeglichenen, aber eben 
dann doch verlorenen, Satz 1 (21:25) 
machte der Satz 2 den Markkleeberger 
Fans in der Halle und als Stream-Zu-
schauer Hoffnung, denn er wurde nach 
zeitweiliger Sieben-Punkte-Führung mit 
25:21 gewonnen. Doch leider konnten die 
Markkleeberger Volleys diesen „Lauf“ nicht 
beibehalten und verloren die beiden fol-
genden Sätze. Satz 3 war bis zum 10:10 
offen, doch dann setzten sich die Kölner-
innen Punkt für Punkt ab und gewannen 
ihn 25:15. In Satz 4 geriet Markkleeberg 
schnell in Rückstand, ging dann aber selbst 
mit 9:8 in Führung. Der weitere Verlauf 
ähnelte dann aber leider dem des Satzes 3, 
sodass der Satz 18:25 und nach 100 Spiel-
minuten das Spiel 1:3 verloren ging. Die 
180 Zuschauer in der Halle sahen ein gutes 

Ligaspiel. Die Punkte blieben zwar in Köln, 
doch die Markkleebergerinnen konnten gut 
mithalten, leider aber eben nicht über die 
gesamte Spieldauer.

Cheftrainer Tim Reichenbach ordnete 
das Ganze wie folgt ein: „Obwohl die Köl-
nerinnen physisch überlegen und in der 
Liga erfahrener waren, konnten wir von 
Anfang an gut mithalten und vor allem 
in Block und Feldabwehr die Kontrolle 
behalten. Auch durch einige druckvolle 
Aufschläge und sehr gute Annahmequali-
tät im ersten Teil des Spiels erarbeiteten 
wir uns immer wieder gute Situationen. 
Einziges Manko des Spieltags war die 
Abschlussquote. Aktuell schaffen wir es 
noch zu selten, die gut herausgespielten 
Chancen auch gewinnbringend zu verwer-
ten. Ich bleibe dennoch zuversichtlich. Das 
Team hat sich erneut gegen ein Top-Team 
der Liga gut verkauft und weitere Schritte 
vorwärts gemacht. Jetzt wird es langsam 
Zeit, die gute Arbeit auch in Ligapunkte zu 
verwandeln.“ Gelegenheit dazu bieten die 
jetzt folgenden drei Heimspiele.
Rainer Leipnitz, Förderkreis Neuseenland-Volleys

Flyerkomet
DNA Sportstudio

Nominierung Sportlerwahl 2026

Am 21. März 2026 möchte der Kreis-
sportbund Landkreis Leipzig gemein-
sam mit dem Landkreis Journal, den 
Sparkassen Leipzig und Muldental wie-
der die erfolgreichsten Sportlerinnen 
und Sportler des Jahres 2025 im Rah-
men des traditionellen Sporterballs in 
Zwenkau ehren. Darüber hinaus führt 
die Sportjugend am 25. März wieder 
die Nachwuchssportlerehrung „Sport-
champ“ in Grimma durch.

Dafür benötigen wir eure Vorschläge! 
Es ist wieder Zeit für die Nominie-
rung eurer Sportlerinnen, Sportler und 
Mannschaften des Jahres im Nach-
wuchs und bei den Erwachsenen. Dar-
über hinaus können Vereine engagierte 
Trainer, Vorstände und Übungsleiter für 
den Ehrenamtspreis nominieren und 
Sponsoren für den Unternehmerpreis. 
Reicht bis zum 30. November 2025 eure 
Vorschläge dafür ein.

Das Nominierungsformular findet ihr 
auf der Webseite des Kreissportbundes 
unter www.ksb-ll.de.

Kreissportbund Landkreis Leipzig e. V.
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Verein

SV Eiche Wachau e. V.
Saisonstart der 1. Herren in der Stadtliga
Das Abenteuer Stadtliga hat begonnen 
und die Fußballer des SV Eiche Wachau 
können mit dem bisherigen Ergebnis sehr 
zufrieden sein: Vier Siege, fünf Nieder-
lagen und ganze zwölf Punkte stehen zu 
Buche. „Wir stehen auf Platz zehn. Das 
ist ein guter Platz am Ende des zweiten 
Drittels in der Tabelle. Wir sind angekom-
men! Unser Torverhältnis von 15:23 lässt 
noch Luft nach oben, aber wir lassen unser 
selbstgestecktes Ziel ‚Klassenerhalt‘ nicht 
aus den Augen, denn wir wollen auch in 
den nächsten Jahren noch in der Stadtliga 
spielen“, sagt Vorstandsvorsitzender Frank 
Greulich optimistisch.

„Seit circa fünf Monaten bastelt unser 
Trainerteam aus einer bunt gemischten 
Truppe junger, talentierter Fußballer lang-
sam ein Team – wie man sieht, mit großem 
Erfolg! Da Erfolg nicht von allein kommt, 
sondern immer mit motivierten Menschen 
– in diesem Fall Sportlern – zu tun hat, 
möchten wir die Möglichkeit nutzen, auch 
immer mal einen Spieler vorzustellen“, 
sagt Frank Greulich.

n Bruno Hoffmann, Kapitän
„Heute ist es unser Kapitän Bruno Hoff-
mann. Er ist 29 Jahre alt. Seit 2021 hat 
er 102 Spiele mit insgesamt 123 Toren für 
Eiche Wachau bestritten.

Bruno spielte von den Bambinis bis zur 
D-Jugend in unserem Verein. Danach wech-
selte er zu Lok Leipzig und spielte dort bis 
in den Herrenbereich in der Regional- bzw. 
Landesliga. 2015 kehrte er für ein Jahr zu 
Eiche Wachau zurück, bevor er für sechs 
Jahre zum TSV 1886 Markkleeberg in die 
Stadtklasse wechselte. Seit 2021 ist er wie-
der bei ‚Eiche‘ und wurde zusammen mit 
seinem Bruder zum Gründungsmitglied der 
neuen Herrenmannschaft unseres Vereins. 
Auf dem Weg in die Stadtliga wurde er in 
der Saison 2023 / 24 Torschützenkönig und 
bereitete mit seinen Toren den damaligen 
Aufstieg vor. Seine Einsatzbereitschaft und 
sein Wille sind Ansporn und Vorbild für die 
Neuen. Bruno ist wichtig für unser Spiel, 
für die Mannschaft und für den Verein! Wir 
wünschen ihm weiterhin viel Erfolg und 
dass das Verletzungspech immer an ihm 
vorüberziehen möge.

Wer Bruno und die Mannschaft des SV 
Eiche Wachau erleben möchte, ist beim 
nächsten Heimspiel gegen den SV Schleußig 
1990 e. V. am Mittwoch, dem 19. November, 
im Stadion (An der Hohle 20) herzlich will-
kommen. Wir freuen uns über jeden Freund 

des Sports, über jeden Fan und über jeden 
Gast. Vielleicht findet der eine oder andere 
ja Gefallen daran“, so Greulich.

n Neue Mitglieder willkommen
„‚Eiche‘ freut sich immer über neue Mitglie-
der. Wir sind ein kleiner Verein für Fußball, 
Kegeln und Fitness. Wir bieten ein famili-
äres Umfeld und gute Trainingsmöglich-
keiten. Kommt vorbei und schaut es euch 
an“, sagt Frank Greulich. Unter sv-eiche-
wachau@gmx.de kann man jederzeit Kon-
takt mit dem Verein aufnehmen.� as

n Mehr Informationen:
www.sv-eiche-wachau.de

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren? Wir 
freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Sie sind Arbeitnehmer, Rentner, Vermieter 
oder Freiberufler? Als Steuerberaterin 
liegt mein Fokus auf der steuerrechtlichen 
Beratung von Privatpersonen. 

Ihre Steuerangelegenheiten werden 
von mir persönlich betreut. 
Kontaktieren Sie mich gerne für 
ein erstes Beratungsgespräch.

Straße des Friedens 34 
04564 Großdeuben

T: 034299 796957 
M: 0173 7324894

k.glaeser@ 
steuerberaterin-glaeser.de

www.steuerberaterin-glaeser.de

Kathrin Gläser
Steuerberaterin

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Musik-Häschen Kurs Musik-Häschen Kurs 
( 1 bis 3 Jahre)( 1 bis 3 Jahre)

  Jetzt auch

donnerstags

16:35 Uhr

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de
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Markkleeberg aktuell

Bürgerdialog zu Radschnellweg gestartet
Der Bürgerdialog zum geplanten Rad-
schnellweg R5 zwischen Markkleeberg 
und Leipzig ist gestartet. Bis 1. Dezember 
2025 können sich Bürgerinnen und Bürger 
erstmals über das Vorhaben informieren 
und ihre Ideen, Hinweise und Anregungen 
zur geplanten Trassenführung über das 
Beteiligungsportal Sachsen einbringen. Die 
künftige Strecke soll sich vom südlichen 
Stadtrand Mark kleebergs bis zum Leipziger 
Promenadenring erstrecken. Das teilt das 
Sächsische Staatsministerium für Infra-
struktur und Landesentwicklung mit.

„Radschnellverbindungen sind ein zent-
raler Baustein einer gesunden und umwelt-
freundlichen Mobilität“, erklärt Thomas 
Dienberg, Bürgermeister für Stadtentwick-
lung und Bau der Stadt Leipzig. „Ich freue 
mich sehr, dass wir eine durchgehende und 
attraktive Streckenvariante für eine Rad-
schnellverbindung zwischen Leipzig und 
Markkleeberg gefunden haben, die den 
besonderen Anforderungen entspricht. 
Nun sind Ideen aus der Bürgerschaft zur 
weiteren Planung gefragt – denn diese 
Expertise vor Ort ist unverzichtbar für die 
Akzeptanz der Strecke.“

n Nächste Schritte: Auswertung und 
Förderprüfung
Nach Abschluss des Bürgerdialogs werden 
die Rückmeldungen zum R5 ausgewertet 
und fließen in die weiteren Planungen ein. 
Die Vorstudie soll dem Bundesministerium 
für Verkehr zur Prüfung und Bestätigung 
der Förderfähigkeit vorgelegt werden. 
Die Umsetzung erfolgt abschnittsweise 
durch die Stadt Leipzig und den Freistaat 
Sachsen.

Grundlage für die Planungen zum Rad-
schnellweg zwischen Markkleeberg und 
Leipzig ist eine Vorstudie, in der mehrere 
Varianten unter Berücksichtigung beste-
hender Wege, Lücken im Radwegenetz, 
umweltfachlicher Bedingungen und städ-
tebaulicher Aspekte untersucht wurden.

n In der Vorstudie wurden drei Trassen-
varianten entwickelt und bewertet:
•	Variante 1: Westliche Führung über 

bestehende Straßen durch dicht besiedelte 
Stadtteile – mit zahlreichen Kreuzungen 
und Konflikten mit dem Kfz-Verkehr

•	Variante 2: Östliche Führung mit län-
geren kreuzungsfreien Abschnitten und 

städtebaulicher Einbindung – jedoch 
höherer baulicher Aufwand und Umwege

•	Variante 3: Kombination beider Varian-
ten mit direkter Führung in Markkleeberg 
und kreuzungsarmen Abschnitten in 
Leipzig – als Vorzugsvariante identifiziert.

Die Bewertung erfolgte nach Kriterien wie 
Verkehrsqualität, städtebaulicher Integ-
ration, Umweltverträglichkeit und Wirt - 
schaftlichkeit.� PM LASuV

n Bürgerdialog und Informationen:
•	https://buergerbeteiligung.sachsen.de/

portal/lasuv/beteiligung/themen/1056995
•	www.radschnellwege.sachsen.de › Korri-

dorsteckbriefe › R5

Turnerinnen und Turner glänzen beim Bundespokal in Markkleeberg

Über 300 Turnerinnen und Turner aus ganz 
Deutschland waren am 8. und 9. Novem-
ber 2025 beim Bundespokal der Landes-
turnverbände in Markkleeberg zu Gast. 
Der Turnverein Markkleeberg von 1871 
e. V. organisierte einmal mehr eine perfekt 
durchgeführte Großveranstaltung in der 
Neuseenlandhalle.

In zwei Altersklassen der höchsten Leis-
tungsklasse (LK 1) traten die Mannschaften 
im Alter von zwölf bis 15 Jahre sowie 16 bis 
29 Jahren gegeneinander an. Im weiblichen 
Bereich waren Teams aus 14 Bundesländern 
vertreten; Sachsen durfte als Gastgeber 
sogar zwei Teams stellen. Bei den Jungen 
und Männern kamen Mannschaften aus 
sechs Bundesländern an den Start.

Ein besonderes Zeichen setzte der Wett-
kampf auch in Sachen Inklusion: Die Spe-

cial-Olympics-Wettbewerbe 
waren in den Bundespokal 
integriert, sodass auch Athle-
tinnen und Athleten mit geis-
tiger Beeinträchtigung ihr Können 
zeigen konnten – und dafür viel Applaus 
erhielten.

Sportlich durfte sich Sachsen über den 
Sieg im kombinierten Gesamtpokal aller 
Mannschaften freuen. Besonders über-
zeugte hier die Männermannschaft, die die 
Goldmedaille erkämpft hatte. Doch auch 
die Frauen turnten ein starkes Turnier, wo 
mit Platz 4 nur knapp das Treppchen ver-
passt wurde. Vom gastgebenden TV Mark
kleeberg verstärkten Alina Weniger, Anni 
Treuger, Lea Scholz, Lenya Kurz, Annemarie 
Knöfler und Polly Heinrich die sächsischen 
Teams. „Wir sind mit dem Abschneiden sehr 

zufrieden“, sagte Trainerin 
und Mitorganisatorin Karen 

Hoffmann. „Das war eine tolle 
Vorbereitung auf das Finale der 

Sächsischen Landesliga kommende 
Woche in Chemnitz.“

Am Ende zog Wettkampfleiter Manfred 
Knigge ein begeistertes Fazit und dankte 
insbesondere Ute-Barbara Schuldt und 
ihrem Team im Namen aller Teilnehmen-
den und Kampfrichter: „Ein rundum gelun-
genes Wochenende!“ Der TV Mark klee berg 
bedankte sich seinerseits bei der Stadt-
verwaltung Mark klee berg, dem Lions Club 
Mark klee berg, dem Konsum Leipzig, der 
Großkelterei Rötha, dem Landessportbund 
Sachsen, dem Sächsischen Turn-Verband 
und allen ehrenamtlichen Helferlein für 
die tolle Unterstützung.� bw
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Markkleeberg aktuell

Spuk in den Vereinsräumen

Was war denn da los? Seit Tagen gab 
es seltsame Veränderungen in den Ver-
einsräumen. Es wurde neu dekoriert, alles 
etwas gespensterhaft. Unsere Löwenbande 
war ganz aufgeregt und unser Mark-
klee-Bär saß nicht mehr in seiner Ecke. Es 
passierten lauter komische Dinge. Hatte 
das etwas mit unserem Jugendvorstand 

oder dem Datum zu tun? Es war selt-
sam. Zur gleichen Zeit begannen auch 
unsere Auftritte in den Kindergärten bei 
den Lampionumzügen. Der Fanfarenzug 
begleitete die Umzüge musikalisch. Dabei 
sind immer viele Kinder, die stolz ihre zum 
Teil selbst gebastelten Laternen präsentie-
ren. Diese Auftritte sind immer etwas ganz 

Besonderes. Hier darf auch unsere Löwen-
bande mitwirken. Sie kamen verkleidet als 
Teufel oder Vampire.

Jetzt machte es „klick”! Es war doch Hal-
loween! Das wurde natürlich auch beim 
Fanfarenzug mit der Löwenbande gefeiert. 

Gleich nach dem Auftritt ging es in 
die Vereinsräume. Und siehe da, der 

Markklee-Bär war wieder aufge-
taucht und hatte sich als Mumie 

verkleidet. Die Feier wurde von den 
Jugendvorständen Laura und Niklas 
super organisiert. Es war ein gruselig-

lustiger Abend mit verschiedenen Spielen, 
bei denen einige auch zu Mumien wurden. 
Als die Kinder von ihren Eltern abgeholt 
wurden, waren sie noch ganz aufgeregt. Es 
ist herrlich, solch strahlende Kinderaugen 
zu sehen!� Antje Schoppe, Stadtfanfarenzug

Süßes oder Saures: Halloween in der Stadtbibliothek

Am Nachmittag des 30. Oktobers 
2025 wurde es in der Stadtbiblio-
thek Markklee berg schön schaurig. 
Zahlreiche Familien in fantasievollen Kos-
tümen waren der Einladung zur Hallo ween-
Party gefolgt. In den Gängen und Regalrei-

hen schwirrten Geister, Skelette, 
Drachen, Zauberinnen und Feen 

umher, selbst Spiderman gab sich 
die Ehre. Manche der Bibliotheksbesucher 
schauten erstaunt auf dieses Gewimmel. 
Groß und Klein versuchten gemeinsam, die 

Aufgaben der gespensti-
schen Stem pel- Rallye zu 
lösen, um sich anschlie-
ßend als Belohnung 
Süßes oder Saures ab-
zuholen. Dabei standen 
auch den Eltern einige 
Fragezeichen ins Gesicht ge-
schrieben. Wer ungeschminkt kam, konnte 
sich ein professionelles Schminkgesicht 
nach Wahl zaubern lassen oder an den Bas-
teltischen eine originelle Maske anfertigen. 
Anschließend lauschte man gemeinsam den 
monstermäßigen Vorlesegeschichten in der 
Kinderbibliothek. Herzlichen Dank an alle 
helfenden Hände an diesem beglückenden 
Gruselnachmittag.�Antje Pfeiffer, Stadtbibliothek

Frauen – Neue Sonderausstellung im Deutschen Fotomuseum
Die Ausstellung aus der Sammlung des 
Deutschen Fotomuseums zeigt Fotografien 
von Frauen aus drei Jahrhunderten und 
illustriert den Wandel des Frauenbildes 
und die Entwicklung der Emanzipation.

Seit den Anfängen der Fotografie sind 
sieben Generationen vergangen und der 
Betrachter erschaut die Veränderung vom 

Biedermeier bis zur Gegen-
wart: Schön waren sie 

alle, mutig und fleißig, 
jede Generation hat ihr 
eigenes Erscheinungs-
bild entwickelt, züchtig 

oder freizügig, konser-
vativ oder modern.

Die Idee der Ausstellung besteht in provo-
kanten Gegenüberstellungen, die den Blick 
schärfen wollen und die Frage nach dem 
Zusammenhang stellen zwischen Freizü-
gigkeit und Freiheit. Die selbstbewusste 
Aufsässigkeit gegen Konventionen war stets 
Motor auf dem Weg fortschreitender Eman-
zipation der Frauen in unserem Kulturkreis. 
Diese Überwindung von Konventionen hat 
die Fotografie nicht nur dargestellt, sondern 
durch Bildfindung mit vorangetrieben.

Zu sehen sind Fotografien von berühmten 
Fotografen wie Elliott Erwitt, Jan Saudek, 
Evelyn Richter, Jeanloup Sieff oder Thomas 
Billhardt und Frauen wie Cosima Wagner, 
Marilyn Monroe oder Romy Schneider.

Das Deutsche Fotomuseum hat Dienstag 
bis Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net. Die Sonderausstellung „Frauen“ ist bis 
7. Juni 2026 zu sehen.

PM Deutsches Fotomuseum

Fo
to

s: 
De

ut
sc

he
s F

ot
om

us
eu

m



8 Markkleeberger Stadtjournal 23 / 2025

Markkleeberg aktuell

Bürgerpreis: Bergbau-Technik-Park gewinnt in Kategorie „Heimat“

Zum 15. Mal ist am 20. Oktober 2025 in 
Dresden der Sächsische Bürgerpreis verlie-
hen worden. Gemeinsam mit der Stiftung 
Frauenkirche Dresden und der Kulturstif-
tung Dresden der Commerzbank würdigte 
der Freistaat Sachsen Vereine, Initiativen 

sowie Einzelpersonen für ihren herausra-
genden Einsatz für die Demokratie, Hei-
mat, Umwelt und andere Menschen in 
Sachsen und weltweit. Der Preis ist in jeder 
der fünf Kategorien mit 5.000 Euro dotiert.

Ministerpräsident Kretschmer betonte 
anlässlich der Feierstunde in der Dresd-
ner Frauenkirche: „Überall im Land setzen 
sich Menschen für ihre Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ein, machen ihre Heimat 
lebenswerter, schützen die Natur oder 
kümmern sich um Menschen in anderen 
Weltregionen. Dieses breite bürgerschaft-
liche Engagement ist beeindruckend und 
von großem Wert, weil so Gemeinwohl, 
Miteinander und Zusammenhalt gestärkt 
werden. Herzlichen Glückwunsch allen 

Preisträgern und allen Nominierten. Mit 
Ihrem Wirken machen Sie das Leben besser 
und reicher.“

In der Preiskategorie „Traditionen pfle-
gen – Geschichte verstehen (Heimat)“ 
ist der diesjährige Preisträger der Verein 
„Berg bau-Technik-Park e. V.“ Der Park stellt 
die Geschichte des Bergbaus im Leipziger 
Kohlerevier dar. Auf dem Gelände lässt sich 
der gesamte Förderzyklus eines Braunkoh-
letagesbaus mittels originaler Maschinen-
technik nachvollziehen. Der überwiegende 
Teil der museumspädagogischen Arbeit, 
die Restaurierung der Maschinen und der 
Pflege des Geländes geschieht im Ehren-
amt durch ehemalige Bergleute.

� PM Sächsische Staatskanzlei
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Reformationstag mit Thomas Müntzer
Am vergangenen Freitag, dem 31. Oktober 
2025, feierten die Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
in Markkleeberg einen besonderen Festgot-
tesdienst anlässlich des Reformationsta-
ges. Statt eines klassischen Gottesdienstes 
erlebten die Besucherinnen und Besucher 
eine szenische Aufführung über das Leben 
und Wirken des Reformators Thomas 
Münt zer – gestaltet von Konfirmandinnen 
und Konfirmanden unter der Leitung von 
Theologiestudent Max Günther.

Das Stück zeichnete den Weg des radi-
kalen Reformators von seinen Anfängen 
in Zwickau bis zum Bauernkrieg von 1525 
nach. In mehreren Szenen wurde deutlich, 
wie Müntzers theologische Gegenwarts-
deutung und seine unbeugsame Haltung 
gegenüber den Fürsten ihn schließlich ins 
Verderben führten. Begleitet wurde das 
Spiel vom Jugendchor unter Leitung von 
Kantorin Susanne Blache, der mit Stü-

cken wie „L’homme armé“ und „Da pacem 
Domine“ für stimmungsvolle musikalische 
Akzente sorgte.

In seiner kurzen Andacht zog Günther 
Parallelen zwischen Müntzers Zeit und un-
serer Gegenwart: „Auch heute glauben wir, 
eine wachsende Kluft zwischen ‚unten‘ und 
‚oben‘ zu erkennen. Umso wichtiger ist es, 
wachsam zu bleiben und zu prüfen, wem 
und was wir glauben.“ Gleichzeitig erinnerte 

er daran, dass Glaube 
und Ta ten zusammen-
gehören: „Ein christlicher 
Glaube, der ohne entspre-
chende Taten bleibt, ist unvollständig.“

Der Gottesdienst endete mit Gebet, 
Segen und dem Wunsch nach Frieden. Eine 
vielfältige Veranstaltung, die Geschichte 
lebendig machte und zum Nachdenken 
über die Gegenwart einlud.� Max Günther

Adventsmarkt am 27. November

Wir laden euch herzlich zu 
unserem Adventsmarkt am 
Donnerstag, den 27. No-
vember, von 16.00 bis 19.00 
Uhr ins „Lernwelten“-Gym-
nasium nach Großdeuben 
ein. Freut euch auf selbst-
gemachtes Essen – von 

herzhaften Speisen bis hin zu süßen 
Leckereien. Es wird außerdem wieder 
die Möglichkeit geben, selbst kreativ zu 
werden und eigene Adventskränze oder 
Dekorationen zu basteln. Wir freuen uns 
auf euch!� „Lernwelten“-Gymnasium

Adventsmarkt
WILLKOMMEN ZUM

SCHULSTRASSE 6 / 04564 GROSSDEUBEN

BASTELN, BEISAMMENSEIN,
BESINNLICHKEIT

16-19 UHR
AM DONNERSTAG, 27.11.25

im Evangelischen Gymnasium Lernwelten 

Neues Buch beleuchtet Dölitz um 1813
Am 7. November wurde im Torhaus Dölitz 
das Buch „Dölitz in der Völkerschlacht-
zeit“ vorgestellt. Die Autoren Reinhard 
Münch, Thomas Nabert, Erhardt Straßburg 
und Bernd Baumbach† zeichnen darin ein 
lebendiges Bild der Geschichte des Stadt-
teils und seines Museums.

Dölitz war während der Völkerschlacht 
bei Leipzig 1813 einer der am heftigsten 
umkämpften Orte. Besonders rund um das 
Schloss kam es zu erbitterten Gefechten. 
Das Buch rekonstruiert das Geschehen 
anhand historischer Dokumente und Zeit-
zeugenberichte, beschreibt das Leid der 

Bevölkerung und erinnert an das 1947 
gesprengte Schloss. Zudem widmet es sich 
der heutigen Erinnerungskultur und zeigt, 
wie Dölitz mit seiner Geschichte umgeht. 
Das Torhaus Dölitz, eines der wenigen erhal-
tenen Bauwerke aus jener Zeit, beherbergt 
heute eine der bedeutends-
ten Zinnfigurensammlungen 
zur Völkerschlacht.

Das Buch ist bei Pro 
Leipzig erschienen und im 
Torhaus sowie im Buch-
handel unter ISBN 978-3-
949586-12-5 erhältlich.�bw
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Markkleeberger Bilderbogen
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Carpe noctem – Es lebe die Nacht!

Am 30. Oktober feierten The Butlers ihr 
60. Bandjubiläum. Mit dabei im prop-
penvollen Lindensaal waren neben dem 
LSO auch viele musikalische Wegbeglei-
ter. | An Halloween wurde es gruselig: 
Allerlei seltsame Gestalten zogen durch 
die Große Kreisstadt. | Der Martinstag 
wurde in Wachau etwas vorverlegt: Am 
8. November luden der SV Eiche Wachau 
und die Feuerwehr Wachau zum Lampi-
onumzug ein. | Am 9. November wurde 
an die Opfer der Reichspogromnacht 
gedacht. Die AG Spurensuche der RHS 
putzte die Stolpersteine und gestaltete 
die Mahnwache vor dem einstigen Heim 
der Familie Brecher in der Parkstraße.�bw
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Veranstaltungen

im November /Dezember
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	14.11., 09.30 Uhr	 �Digitale Medien in Kinderhänden

Elternveranstaltung zur Mediennutzung
•	25.11., 19.00 Uhr	 �Wenn Kinder „anders“ ticken

Elternveranstaltung mit Dr. Ines Schwarz-Görner 
Thema: Neurodiversität und Vielfalt im Kopf

•	27.11., 16.00 Uhr	 �Abendbrot als Familie
Eltern-Kind-Veranstaltung mit Jenny Raddei 
Thema: Gesunde Ideen für ein gemeinsames Essen

•	28.11., 09.00 Uhr	 �Gewaltfreie Kommunikation in der Familie
Einführungsseminar mit Dr. Katharina Storch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Alter Friedhof (Rathausstraße 51)
23.11., 15.00 Uhr	 �Andacht zum Gedenken an die Verstorbenen; 

mit dem Posaunenchor und Pfr. Bohne

  � Auenkirche
•	16.11., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne 

und Lektorin Munkelt
•	23.11., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit dem Ensemble „Klangholz“; 

mit Pfr. i. R. Dr. Seidel
•	30.11., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker
29.11., 18.00 Uhr	� Andacht mit Sternaufzug mit Musik und 

Illumination der Kirche bis Maria Lichtmess

  � Gemeindehaus Wachau
30.11., 08.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
14.11., 20.00 Uhr	� Taizéandacht

  � Kirche Großstädteln
19.11., 10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst 

mit u. a. Pfr. Bohne

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

17 Uhr, Weißes Haus, Parksalon
Eintritt: 6 €, erm. 4 €, nur an der Veranstaltungskasse

20. 11.
18. 12.
2025

 Klassik
im Parksalon

Die Leipziger Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ bittet zum Werkstattkonzert: Studierende der Klassik-
Fachrichtungen lassen im Parksalon des Weißen Hauses Stücke 
erklingen, mit denen sie sich in ihrer Ausbildung intensiv ausein- 
andersetzen. Exzellente junge Musikerinnen und Musiker spielen  
für Sie Werke aus dem Repertoire ihres gewählten Instrumentes, 
laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel. 

Werkstattkonzerte 
der Leipziger Hochschule für Musik und 
Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

 0341  3 58 87 42
 0172  9 06 51 76

Mehr Rente – mehr Gegenwind 
vom Finanzamt?
Wir setzen die Segel für Ihre 
Steuererklärung.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910

www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede
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Veranstaltungen
  � Martin-Luther-Kirche

•	16.11., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
•	19.11., 10.00 Uhr	� Gottesdienst nach Vier Filmgottesdienst zu 

Dietrich Bonhoeffer; mit Pfr. Bohne
•	23.11., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Musik von J. S. Bach: 

„Ich hatte viel Bekümmernis“; mit Pfr. Bohne
•	30.11., 10.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit den Konfirmanden 

und Buchvorstellung zur Predigtreihe „Die zehn 
Gebote“; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � St. Peter und Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.kirche-markkleeberg.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
bis 16.11.
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 28.12.: Sonderausstellung „Uwe Klos – Der wunderbare Garten (Bota-
nische Fotogramme): Fotogramme sind Direktbeleuchtungen ohne Kamera auf 
Fotopapier. Der Maler und Grafiker Uwe Klos zeigt Werke von seltener Schönheit.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Fotografien von Frauen aus drei 
Jahrhunderten offenbaren den Wandel des Frauenbildes und zeigen die Ent-
wicklung der Emanzipation.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
25.11., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Modellbahnpark Auenhain
06. / 07.11., 11.00 – 16.00 Uhr
Nikolaus-Fahrtage
Auch der Nikolaus kommt zur Fahrt mit den Gartenbahnen vorbei.

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 15.01.
Ausstellung „Ölgemälde wie in einem Kaleidoskop“ – 
Malerei von Elisabeth Jung
Landschaften und Stadtansichten, Porträts, Stillleben – in klassischer Formu-
lierung. Die Kreationen sind fast ausschließlich figurativ und naturalistisch. 
Der Kontrast von Licht – Schatten und Farben spielt als Ausdruckselement in 
den meisten Werken eine herausragende Rolle. Die Erscheinungen von Hell und 
Dunkel sind nicht nur atmosphärische Elemente, sondern sie sind auch in der 
Lage, die Aufmerksamkeit des Betrachters zu lenken und inhaltliche Fragen 
zu formulieren.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr, Eintritt frei)
bis 30.11.
Ausstellung „Naturstücke * Farbenspiele“ – Aquarelle Harry Blume
Der Maler und Grafiker Harry Blume (1924 – 1992) 
gehörte zum Umfeld der Leipziger Schule der Ma-
lerei. Er ließ sich immer wieder aufs Neue von den 
Farbenspielen der Natur inspirieren. Die Mecklen-
burger Landschaft bot für ihn ebenso reiche Anre-
gungen wie die Stadt Leipzig mit ihren Cafés und Straßenszenen. Die Ausstel-
lung zeigt vor allem farbintensive Stillleben und atmosphärische Landschaften.
www.doelitzer-wassermuehle.de

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 08.01.
Ausstellung: 35. Sächsisches Druckgrafik-Symposium
Mit über drei Jahrzehnten Erfahrung ist das Druck-
grafik-Symposium eines der ältesten Deutschlands. 
Die Ergebnispräsentation zeigt Grafiken von Pat-
rick Fauck, Jannine Koch, Lucio Mosner und Soenke 
Thaden, die im Sommer 2025 in unterschiedlichen 
Drucktechniken in den Werkstätten für künstlerische Druckgrafik im Künstler-
haus Rössler Hohenossig entstanden sind. Aus Anlass des 45-jährigen Beste-
hens werden außerdem Schätze der Grafik gezeigt.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“
www.torhaus-doelitz.eu

Foto: Adobe Stock / D
ennis Bengs

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
AM SEE

Samstag und Sonntag
ab 10:00 Uhr geöffnet

Café Soley
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Veranstaltungen
Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	15. / 16.11., 10.00 – 17.00 Uhr

Alpaka-Show Leipzig 
Ein Wochenende voller flauschiger Erlebnisse, spannender Einblicke und fas-
zinierender Tiere. Erleben Sie Alpakas hautnah und lassen Sie sich von der 
internationalen Showrichterin Jude Anderson durch die Show führen.

•	15.11., 15.00 – 22.00 Uhr
Nachtflohmarkt

•	29. / 30.11., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

  � agra-Park, Parkschloss
15.11., 19.00 Uhr
Kappenball des GKV
Der Großdeubener Karnevalsverein feiert unter dem Motto „Licht aus, Spot 
an – der GKV ist wieder dran“ 61 Jahre Großdeubener Fasching.
www.facebook.com/grossdeubenerkarnevalsverein

  � Alter Friedhof, Kapelle (Rathausstraße 51)
20.11., 17.00 Uhr
Grabgesteck-Workshop mit Pia Jüngling
Handschuhe und Blumenschere bitte mitbringen; Anmeldung über Pfarrämter

  � Auenkirche
19.11., 16.00 Uhr
Musik und Andacht zum Buß- und Bettag
Johannes Brahms’ „Ein deutsches Requiem“ in der Fassung für Chor und zwei 
Flügel wird gespielt. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Fahrradkirche Zöbigker
29.11., 18.00 Uhr
Sternaufzug
Andacht zur gemeinsamen, besinnlichen Einstimmung auf die Adventszeit; 
Illumination der Kirche bis Maria Lichtmess. Bitte ein eigenes Kerzenglas für 
das Friedenslicht mitbringen. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Gemeindezentrum Mitte, Saal (Mittelstraße 3)
18.11., 18.00 Uhr
Novembergedenken
Die Künstlerin Mandy Gehrt stellt ihr Rechercheprojekt zu den Lebenswegen 
ungarisch-jüdischer Holocaustüberlebender vor, die zur Zwangsarbeit in das 
KZ-Außenlager Markkleeberg verschleppt wurden. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Katharinenkirche Großdeuben
30.11., 15.00 Uhr
Sehet, die erste Kerze brennt
Musikalische Vesper zum 1. Advent und Adventsliedersingen mit dem Ensem-
ble „Die Altflöten“ unter Leitung von Carola Kähler; mit Kai Nestler (Orgel); 
Eintritt frei, Spende erbeten

  � Kees’scher Park, Café Brot & Kees
30.11., 11.00 – 18.00 Uhr
Advent im Keeś schen Park
Es wird weihnachtlich: Der Markt wartet mit viel-
fältigen Leckereien auf, die „amici musicae“ sin-
gen Weihnachtslieder, natürlich kommt auch der 
Weihnachtsmann zu Besuch. Eintritt frei
www.brotundkees.de/advent-im-park

  � Kirche Großstädteln
22.11., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper
Mit Musik und Wort vor dem Ewigkeitssonntag zum Gedenken an die Ver-
storbenen der letzten drei Jahre; mit Hans-Dieter Frenzel (Waldhorn), Kai 
Nestler (Orgel) und Pfrn. Kathrin Bickhardt-Schulz (geistl. Wort); Eintritt 
frei, Spende erbeten

  � Martin-Luther-Kirche
•	14.11., 18.30 Uhr

Festliches Ensemblekonzert
Ensembles der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig musizieren. Ein-
tritt frei, Spende erbeten

•	06.12., 16.00 Uhr
Adventskonzert für Kinder und Neugierige
„Die Konzertmäuse und das Wolkenschaf“ mit dem Blockflötenensemble 
MaLu; Eintritt frei, Spende erbeten

•	08.12., 19.30 Uhr
Weihnachtsoratorium
Kantaten 1 bis 3 von Johann Sebastian Bach. Es musizieren Reglint Bühler 
(Sopran), Claudia Laule (Alt), Dietrich Barth (Tenor), Tobias Ay (Bass), Kan-
torei und Orchester unter Leitung von Frank Zimpel.

  � Neuseenlandhalle
06.12., 14.00 / 16.00 / 18.00 Uhr
Weihnachtsschauturnen
Der Turnverein Markkleeberg von 1871 e. V. präsentiert unter dem Motto 
„Tanz des Lichts“ seine Weihnachtsshow.

  � Radlerhof Gaschwitz – Alte CH
•	22.11., 19.00 Uhr 

2 von 5 live in der Alten CH
2 von 5 – zwei Stimmen, eine Band. Sie holen den Sound einer ganzen Band 
auf die Bühne der Alten Centralhalle Gaschwitz – mit Gesang, Gitarre und 
Schlagzeug und unterstützt durch passende technische Hilfsmittel.

* 034297 / 9868 0

Änderungen vorbehalten!Änderungen vorbehalten!

Terminänderu
ng!

HERBST-HIGHLIGHTS 2025
21.11.2025

Disco mit der Space-Disco

28.11.2025
Confetti – Die schräge Parodie (Travestie) 

Dinner-Show

05. & 12.12.2025
Weihnachtliche Kabarett-Dinner-Show 

mit der Kaktusblüte aus Dresden

Wir bieten Ihnen für jeden Anlass das 
passende Geschenk: unseren „Restaurant-Gutschein“, 

welcher an unserer Rezeption erhältlich ist!

Wir bitten um rechtzeitige und verbindliche Reservierung: 
seeperle@seepark-auenhain.de ∙ 034297 / 9868-888

www.seepark-auenhain.de
Am Feriendorf 2 ∙ 04416 Markkleeberg ∙ Tel. 034297 / 9868-0
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Veranstaltungen

TSG Markkleebert 1903
Neuseenland-Volleys

  � Radlerhof Gaschwitz – Alte CH (Forts.)
•	28.11., 18.00 – 22.00 Uhr 

U18-Disco „Night“
Feiere mit uns die U18-Party! Genieße alkoholfreie Cocktails und leckere 
Snacks, während unser House-DJ die besten Beats auflegt.
www.radlerhofhuebner.com

•	29.11., 18.00 – 22.00 Uhr 
Erntedankfest im Radlerhof Gaschwitz

  � Rathaus, Lindensäle
•	13. / 14.11., 19.00 Uhr (Kleiner Lindensaal, Einlass: 18.45 Uhr) 

Krabat stirbt
Volksweisen und Sagen aus der Lausitz sind Grundlage für ein außerge-
wöhnliches deutsch-sorbisches Musiktheaterstück. Hier wird der uralte 
Krabat-Stoff mit Stabpuppen, Drehleier und Live-Elektronik neu erzählt.

•	16.11., 17.00 Uhr (Großer Lindensaal) 
Blüthner Meister-Konzert mit Mariamna Sherling
Mit Werken von Johannes Brahms und Fryderyk Chopin

•	18.11., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal) 
Disconacht  mit Tänzchentee

•	26.11., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr) 
Tanznachmittag  Musik und tolle Stimmung mit DJ Jürgen Heinzmann

•	06.12., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal) 
Piano Man – A Tribute to the Great Billy Joel
„Piano Man“ ist eine Band, die die anspruchsvollen Piano-Songs von Billy 
Joel in Originalbesetzung spielt. Acht Musiker, begleitet von einem Chor, 
bereiten Ihnen einen unvergesslichen Abend mit Musik aus Billy Joels jahr-
zehntelangem Musikschaffen. Sie nehmen Sie mit auf eine Reise durch die 
Hits des Weltstars – von My Life, Just the Way You Are, All About Soul oder 
Uptown Girl – bis hin zu New York State of Mind und natürlich Piano Man.

  � Ratskeller „Zur Linde“
04.11., 18.30 Uhr
Buchpremiere und Lesung „Mach dich schlank“
TV-Moderetor Mario D. Richardt erzählt seine eigene Geschichte. Erleben 
Sie eine besondere Mischung aus Lesung, Interaktion, Anekdoten und span-
nendem Wissen aus Ernährung und Medizin. Siehe auch Seite 3.
www.kochbullen.de, www.mdrichardt.de

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
13.12., 11.00 / 16.00 Uhr
Weihnachts-Tanz-Gala
Traditionell erfreuen Kinder und Jugendlichen der 1. bis 8. Klasse der Musikschule 
Leipzig „Johann Sebastian Bach“ ihr Publikum mit weihnachtlichen Tänzen.
www.musikschule-leipzig.de

  � Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
•	21.11., ab 18.00 Uhr

Disco mit der Space-Disco
www.seepark-auenhain.de

•	28.11., ab 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)
Confetti – Die schräge Parodie  Travestie-Dinnershow

•	05. / 12.12., ab 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)
Weihnachtliche Kabarett-Dinner-Show
mit der „Kaktusblüte“ aus Dresden

  � Stadtbibliothek Markkleeberg
•	17.11., 18.30 Uhr

Nachrichtenwerkstatt: Künstliche Intelligenz
Workshop zu KI. Teilnahme frei, Anmeldung erforderlich (stadtbibliothek@
markkleeberg.de)



14 Markkleeberger Stadtjournal 23 / 2025

Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  � Torhaus Dölitz
20.11., 17.00 Uhr (Gewölberaum)
Dölitzer Abend
Nachbarschaftliche Fürsorge im Katastrophenfall; Eintritt frei
Referent: Deutscher Förderverein für Sanitätswesen, Köthen
www.torhaus-doelitz.eu

  � Torhaus Markkleeberg
•	29.11., 18.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei, Anmeldung erw.)

Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Ein unterhaltsamer und etwas unheimlichen Rundgang mit Geschichte(n). 
Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

•	30.11., 18.15 Uhr
Militärische Geschehnisse vor dem Zusammentreffen Napo-
leons und Neys am 18. März 1815
Vortrag mit Filmbeispielen und anschließender Diskussion. Eintritt frei
Referent: Gerd-Jürgen Mögler
www.torhaus-markkleeberg.de

•	06. / 07.12., 14.00 / 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Schlosshof
Flanieren Sie über unseren Weihnachtsmarkt mit vielfältigen Verkaufs-
ständen, genießen Weihnachtsmusik, riechen süße und herzhafte Düfte 
und lassen sich auf die schöne Weihnachtszeit ein. Eintritt frei

  �Wassermühle Dölitz
30.11., 13.00 – 18.00 Uhr
Adventsmarkt in der Wassermühle
Süße Dinge und schöne Gaben gibt es am 1. Advent an der Dölitzer Was-
sermühle. Kinderbackstube und Glühwein läuten die Vorweihnachtszeit ein. 
Eintritt frei
www.doelitzer-wassermuehle.de

  �Weißes Haus
•	12.11., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Liedertour-Salonkonzert: Rada Synergica
Drei Frauen, drei Stimmen, sieben Instrumente: Mit Charme, Witz, Spiel-
freude und musikalischem Können präsentieren die Musikerinnen von Rada 
Synergica Weltmusik und Traditionals vom Feinsten.

•	20.11., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon – Liedgestaltung
Werkstattkonzert: Exzellente junge Musikerinnen und Musiker der HMT 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig spielen Werke aus dem Repertoire 
ihres Instrumentes, laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel.

•	26.11., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: 
Indien – Vielfalt im Land voller Wunder
Neben dem berühmtesten Grabmal Indiens, dem 
Taj Mahal, und der Pink City Jaipur warten auch 
unbekannte Kulturstätten darauf, entdeckt zu 
werden. Ein solcher Schatz ist Khajuraho, wo 
Paare in akrobatischen Posen in Sandstein ver-
ewigt wurden, aber auch Gwalior, ein Palast von architektonischer Brillanz. 
Jahrtausendealte buddhistische Tempel können Sie in Sanchi bestaunen – 
eine mystische Tempelatmosphäre erleben Sie in Madurai. Indien bietet aber 
auch atemberaubende Naturerlebnisse und vielfältige Landschaften.
Referent: André Ulbrich

•	07.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik 10
Mit Werken von Erik Satie, Maurice Ravel und Dmitri Schostakowitsch. Es 
musizieren Elisa Bösch (Violine), Jordi Albelda Santamargarita (Violon-
cello), Maaya Akutsu, Gudrun Franke, Polina Kulikova, Katrin Lehnert und 
Tommaso Graiff (alle Klavier).

  � Stadtbibliothek Markkleeberg (Forts.)
•	03.12., 15.00 Uhr

Kinderbuchpremiere „Kleine Helden, große Ziele“
Lesung mit Michaela Koschak für die ganze Familie. Begebt euch auf eine 
kleine Weltreise für eine faire, gerechte und glückliche Zukunft für alle. Ein-
tritt frei, Anmeldung erforderlich

•	05.12., 19.30 Uhr
Weihnachtsgeschichten aus Sachsen
Krimiautorinnen schreiben Weihnachtsgeschichten … Das kann nicht gut 
ausgehen – oder doch? Heiter bis nachdenklich zeichnen Ethel Scheffler 
und Sylke Tannhäuser ein Bild voller Überraschungen, gepaart mit sächsi-
schen Traditionen.

•	08.12., 19.30 Uhr
Verleger Karl Rauch in Berlin – falschen Propheten entwichen
Nach der Insolvenz des Karl Rauch Verlages in Dessau wurde es für wenige Jahre 
still um den Verlag und seinen Gründer. Der ging in den späten 1920er-Jah-
ren nach Berlin, gab eine neue Bücherzeitschrift heraus und verdiente sein 
Geld mit Büchern aus seiner Feder, die den herannahenden Nazismus durchaus 
hofierten. Zuhause in Markkleeberg machte seine Familie andere Erfahrungen 
mit den neuen Herren. Und irgendwann bemerkt Karl Rauch, dass er einer fal-
schen Fährte folgt. Fast über Nacht bricht er seine Zelte in Berlin ab, geht mit 
dem Verlag via München nach Markkleeberg. Aus der Reihe „Kulturgeschichte 
trifft Literatur“, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Bernd Mühling

•	09.12., 15.30 – 17.00 Uhr
Weihnachtliche Vorlese- und Bastelzeit
Möchten Sie sich mit uns auf den Advent einstimmen? Kommen Sie zu unserer 
weihnachtlichen Bastelstunde mit Vorlesegeschichten. Wir gestalten kleine 
Weihnachtsüberraschungen und verbringen einen besinnlichen Nachmittag. 
Für Familien mit Kindern ab vier Jahren. Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Liebe Neuseenländer, liebe Gäste,
der Sommer ist nun vorbei, aber 
unser Neuseenland Stüb’l hat weiter­
hin für Sie geöffnet. Auch in den 
Wintermonaten können Sie bei uns 
einkehren und sich lecker mit typisch 
deutscher Küche verwöhnen lassen. 
Genießen Sie in gemütlicher Atmo­
sphäre leckere, frisch zubereitete Herbst­ und Wintergerichte.

Sie planen eine Feier oder ein Catering? 
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir tele­
fonisch unter 034297 773212 oder per 
Whatsapp 01575 7978570 entgegen.
Wir freuen uns auf Sie!

 Montag & Dienstag: Ruhetag
 Mittwoch & Donnerstag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2000 Uhr 
 Freitag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2100 Uhr
 Samstag: 1200– 2100 Uhr
 Sonntag & Feiertag: 1200– 2000 Uhr

Neuseenland Stüb’l 
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain

Vielen Dank für die 
sensationelle Sommersaison!

Ausgabe 23 / 2025
12. November 2025

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
die Schülerinnen und Schüler der neunten Klassen unserer Ober-
schule waren im Oktober ins Rathaus eingeladen. Grund war der 
zweite Jugendklimagipfel der Stadt Markkleeberg. Wir möchten 
einfach die jungen Menschen für den Umwelt- und Klimaschutz 
sensibilisieren.

Dabei war es mir besonders wichtig, von den Jugendlichen 
selbst zu erfahren, wie sie mit diesem Thema umgehen und vor 
allem, was sie für Vorschläge und Ideen für unsere Stadt haben. 
Stadtentwicklung ohne die Jugend macht wenig Sinn, denn sie 
müssen später damit leben, was heute entschieden wird.

Zum Start gab es einen kurzweiligen Vortrag von Diplom-Me-
teorologin Michaela Koschak. Sehr eindrucksvoll zeigte die 
mdr-Wetterfee alle Facetten des Klimawandels auf. Viele Zahlen, 
Daten, Fakten, aber auch emotionale Botschaften dienten als Ein-
führung ins Thema.

Nach dem Vortrag gab es zehn verschiedene Workshops zur Aus-
wahl. Bereits am Einlass erhielten alle Teilnehmer Motiv-Button 
mit Spiegeln oder Flaschenöffnern, die zur Teambildung dienten. 
Natürlich durfte getauscht werden. Es sollte niemand zu seinem 
Glück gezwungen werden.

Einige Workshops fanden außerhalb des Rathauses statt. So 
stattete eine Gruppe unseren Betrieblichen Diensten einen Besuch 
ab. Im Betriebshof am Festanger gab es Wissenswertes rund um 
die Abfallentsorgung in unserer Stadt. Zudem konnte ein elektri-
scher Laubbläser ausprobiert werden.

Diese Gruppe hatte dann noch die Aufgabe, Ideen für lustige 
Sprüche zu entwickeln, die künftig als Aufkleber unsere öffentli-
chen Mülleimer zieren sollen. Vielleicht landet der Müll dann wirk-
lich dort, wo er hingehört.

Vollbesetzte Tisch, starkes Engagement: Der zweite Jugendklimagipfel im Großen Lindensaal hat gezeigt, 
dass junge Menschen an den Themen Umwelt- und Klimaschutz großes Interesse haben. (Foto: Bernhard Weiß)

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Revierförster Oliver Hering ging mit einer 
anderen Gruppe in den Wald an der Mön-
cherei. Die Schüler haben viel über die 
Bedeutung unserer grünen Lunge erfah-
ren, aber auch, dass man beim Sachsen-
forst eine Ausbildung machen kann.

Praktisch hatte diese Gruppe auch eini-
ges zu tun. Eine Stunde lang wurde Müll im 
Wald gesammelt und das nicht zu knapp: 
100 Kilogramm. Darunter waren eine Auto-
batterie und rund 100 leere Flaschen.

Sofort wurde eine weitere Idee gebo-
ren: Im kommenden Frühjahr soll es eine große Müllsammel- 
Aktion geben. Der Sachsenforst ist jedenfalls mit dabei. Sebastian 
Steiner vom Ökohaus und der Kell-Abfallberater Herr Zücker 
waren auch gleich begeistert.

Eine andere Gruppe war mit Andrea Fehre und Hannah Klaus vom 
städtischen Bauamt unterwegs. Die Schüler erhielten Informationen 
zur Grünflächenpflege. Thema waren auch die Bäume im Stadtge-
biet. Baumspenden erfreuen sich übrigens großer Beliebtheit. 

Doch auch im Rathaus war es interessant. Am Tisch von Maria 
Konieczny ging es um fairen Handel und nachhaltigen Konsum. Die 
Mitbegründerin unserer Fairtrade-Gruppe hatte viel Wissenswertes zu 
berichten, was bestimmt hilfreich beim nächsten Einkauf ist.

Robert Wagner und Diana Bergmann vom Stadtplanungsamt 
haben das Thema „Stadtentwicklung für maximale Lebensquali-
tät“ angeboten. An diesem Tisch wurden zahlreiche konkrete Ideen 
gesammelt, die allesamt penibel aufgeschrieben worden sind.

Der Wunsch nach mehr Fahrradbügeln an der Oberschule ist schon 
in der Prüfung. Mal schauen, ob wir einen passenden Platz finden. 
Am besten ist es ja, wenn wir im Nachgang konkrete Ideen umsetzen.

Hervorragend unterstützt wurden wir wieder vom Team Zukunft. 
Gleich vier Arbeitsgruppen leiteten die Mitglieder des Teams. Mein 
Dank gilt auch Sebastian Steiner vom Ökohaus, der zusammen mit 
dem Abfallberater der Kell, Herrn Zücker, das Thema Kaufrausch, 
Klima und Klamotten behandelt hat.

Nach den Workshops wurden die Ergebnisse der Gruppenarbeit 
im Großen Lindensaal präsentiert. Gut vier Stunden – dann war 
der zweite Jugendklimagipfel schon wieder vorbei. Mein Dank gilt 
den Schülern unserer Oberschule, die sich mit guten Ideen einge-
bracht, aber auch eine tadellose Disziplin an den Tag gelegt haben.

Nun muss aus meiner Sicht der dritte Jugendklimagipfel geplant 
werden. Ab dem Schuljahr 2026/27 wird es für die Neuntklässler 
der Oberschule und des Gymnasiums je einen Jugendklimagipfel 
pro Schuljahr geben. Die ersten beiden Klimagipfel haben uns 
schon wertvolle Erfahrungen gebracht.

Der Erfolg der Veranstaltung stimmt uns optimistisch, dass 
unsere Jugend an den Themen Umwelt- und Klimaschutz großes 
Interesse hat. Oder wie ein Mitglied einer Gruppe zum Abschluss 
sagte: „Wir müssen stolz sein, etwas für das Klima zu tun.“

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei OBM Karsten Schütze
Dienstag, 9. Dezember 2025, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Stellenausschreibung duales Studium – Allgemeine Verwaltung
Du willst mehr als nur Theorie? Du möchtest aktiv die Zukunft Dei-
ner Stadt und das Leben ihrer Bürgerinnen und Bürger mitgestalten? 
Dann werde Teil unseres Teams! Die Stadt Markkleeberg bietet Dir 
den perfekten Einstieg mit dem dualen Studium „Allgemeine Ver-
waltung“ (Bachelor of Laws – LL. B.).

Studienstart: 1. September 2026

Dein Studienort:
• Theorie: Hochschule Meißen (FH)
• Praxisphasen: Stadtverwaltung Markkleeberg

In nur drei Jahren (vier Theorie- und zwei Praxissemester) erwirbst 
Du fundierte Kenntnisse in den Schlüsselbereichen des öffentli-
chen Dienstes: Verwaltungsrecht, Finanzen, Personalwesen und 
Stadtentwicklung. Das Gelernte setzt Du direkt bei uns in span-
nenden Projekten um.

Wir bieten Dir:
• Vergütung nach Anwärterbezügen im öffentlich-rechtlichen Aus-

bildungsverhältnis

• 30 Tage Urlaub
• Zuschuss zum „Deutschlandticket“
• flexible Arbeitszeiten während der Praxisphasen
• persönliche Betreuung und spannende Einblicke in viele Ämter

Das bringst Du mit:
• (Fach-)Abitur oder gleichwertige Hochschulzugangsberechtigung
• Interesse an Recht, Politik und Verwaltung
• Zuverlässigkeit, Engagement und Kommunikationsstärke

Bewirb Dich jetzt!
Bewerbungen sind bequem über unser Online-Bewerberportal auf 
unserer Homepage möglich: www.markkleeberg.de/ausbildung

Dort findest Du auch weitere Details zur Ausschreibung und die 
Datenschutzinformationen.

Informationen zum Studiengang selbst erhältst Du auf der 
Website der Hochschule Meißen.

Fragen? Dein Ansprechpartner: Stefan Pippow-Jansch, ausbil-
dung@markkleeberg.de oder Tel. 0341 3533230.

Stadt Markkleeberg
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stellenausschreibung Ausbildungsstellen
Ausbildung zum / zur Verwaltungsfachangestellten, Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung (m / w / d) bei der Stadtver-
waltung Markkleeberg 

Du willst
• einen Beruf mit Perspektive und vielfältigen Einsatzmöglichkeiten?
• eigene Ideen einbringen?
• Dienstleister für die Markkleeberger Bürgerinnen und Bürger sein?

Dann haben wir was für Dich!
Die duale Ausbildung (Berufsschule / Praxis) beginnt am 1. Sep-
tember 2026 und dauert drei Jahre. Im praktischen Teil durchläufst 
Du alle Ämter der Stadtverwaltung. Die Theorie absolvierst Du an 
der Berufsschule sowie an der Verwaltungs- und Wirtschaftsaka-
demie Leipzig.

Das Berufsbild
Als Verwaltungsfachangestellte/r ist das Rathaus mit all den 
Aufgaben einer Stadtverwaltung Dein Revier, Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften Dein Handwerk, Kommunikation und Ser-
vice Deine Leidenschaft. Stadtplanung, Verkehr, Tiefbau, Soziales, 
Personal und Finanzen – Du lernst alle Herausforderungen einer 
modernen Stadt kennen. Du stemmst mit uns die Digitalisierung 
und findest Antworten für den Klimawandel. Du bist dabei, wenn 
im Stadtrat Entscheidungen für die Zukunft getroffen werden.

Was bringst Du mit?
• einen Realschulabschluss oder Abitur
• Interesse, Neugier und Kommunikationsvermögen

Dich erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Berufs-
ausbildung mit attraktiven Rahmenbedingungen – Ausbildungs-
vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende im öffentlichen 
Dienst, Jahressonderzahlung und die Übernahme nach erfolgrei-
chem Abschluss.

Bewirb dich jetzt!
Bewerbungen sind über unser Bewerberportal auf unserer Home-
page möglich. Die Bewerbungsfrist endet am 4. Januar 2026. 
Nähere Informationen zur Ausbildung, die Datenschutzinforma-
tionen und die Ausschreibung findest Du auf der Homepage der 
Stadt Markkleeberg.

www.markkleeberg.de/ausbildung

Hast Du noch Fragen? Dann melde Dich bei unserem Ausbildungs-
leiter Stefan Pippow-Jansch unter Telefon 0341 3533230 oder per 
Mail an ausbildung@markkleeberg.de.

Stadt Markkleeberg

Selbstbehauptungsworkshop mit geändertem Termin
Anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen fin-
det ein Workshop zur Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
im Kleinen Lindensaal im Rathaus Markkleeberg statt. Allerdings 
hat sich der Termin für die Veranstaltung geändert: Der Kurs 
wurde auf Montag, den 24. November 2025, vorverlegt. Los geht 
es um 17 Uhr. Mit einem Ende wird um 19.30 Uhr gerechnet.

Der Workshop ist kostenlos und alle Finta-Personen (Frauen, 
inter, nicht binäre, trans sowie agender) sind herzlich eingeladen 
teilzunehmen. Vorkenntnisse und Sportkleidung sind nicht erfor-
derlich. 

Markkleeberg möchte mit dem Gedenktag, dem Workshop sowie 
einer Fahne gegen Gewalt am Rathaus ein Zeichen setzen und für 
mehr Empowerment und Sichtbarkeit sorgen.

Anmeldungen zum Workshop und Rückfragen gern an:
Susann Eube, Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte
E-Mail: susann.eube@markkleeberg.de
Telefonnummer: 0341 3533206

Susann Eube / Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

Schließwoche in der Stadtbibliothek
Aufgrund von Maler- und Reinigungsarbeiten bleibt die Stadtbi-
bliothek in der Woche vom 24. bis 28. November 2025 geschlos-
sen. Gern können Sie sich bis zum 21. November noch mit Medien 
bevorraten – ab 1. Dezember begrüßen wir Sie dann gern in unse-

rem neu gestalteten Eingangs- und Thekenbereich. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.

Stadtbibliothek Markkleeberg / Amt für Kultur und Tourismus

Straßenreinigung in Markkleeberg
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche 17. bis 21. Novem-
ber 2025 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Straßenreinigung 
durch. In vielen Straßen müssen dafür temporäre Halteverbote 
aufgestellt werden. 

Die entsprechenden Straßen und Termine entnehmen Sie bitte 
der nebenstehenden Auflistung. Die Stadt Markkleeberg bittet um 
Einhaltung der angeordneten Halteverbote, damit die Straßenrei-
nigung reibungslos durchgeführt werden kann. Vielen Dank.

Amt für Hochbau, Tiefbau und Gebäudemanagement

Straßenreinigung November 2025

Montag, den 17. November 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
F.-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   Friedrich-Ebert-Str. u. 

zurück
Südstraße Rathausstraße Gartenstraße, beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße Koburger Straße

Fortsetzung auf Seite 4



Markkleeberger Stadtnachrichten 23 / 2025 | 12. November 2025 3

Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stellenausschreibung Ausbildungsstellen
Ausbildung zum / zur Verwaltungsfachangestellten, Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung (m / w / d) bei der Stadtver-
waltung Markkleeberg 

Du willst
• einen Beruf mit Perspektive und vielfältigen Einsatzmöglichkeiten?
• eigene Ideen einbringen?
• Dienstleister für die Markkleeberger Bürgerinnen und Bürger sein?

Dann haben wir was für Dich!
Die duale Ausbildung (Berufsschule / Praxis) beginnt am 1. Sep-
tember 2026 und dauert drei Jahre. Im praktischen Teil durchläufst 
Du alle Ämter der Stadtverwaltung. Die Theorie absolvierst Du an 
der Berufsschule sowie an der Verwaltungs- und Wirtschaftsaka-
demie Leipzig.

Das Berufsbild
Als Verwaltungsfachangestellte/r ist das Rathaus mit all den 
Aufgaben einer Stadtverwaltung Dein Revier, Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften Dein Handwerk, Kommunikation und Ser-
vice Deine Leidenschaft. Stadtplanung, Verkehr, Tiefbau, Soziales, 
Personal und Finanzen – Du lernst alle Herausforderungen einer 
modernen Stadt kennen. Du stemmst mit uns die Digitalisierung 
und findest Antworten für den Klimawandel. Du bist dabei, wenn 
im Stadtrat Entscheidungen für die Zukunft getroffen werden.

Was bringst Du mit?
• einen Realschulabschluss oder Abitur
• Interesse, Neugier und Kommunikationsvermögen

Dich erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Berufs-
ausbildung mit attraktiven Rahmenbedingungen – Ausbildungs-
vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende im öffentlichen 
Dienst, Jahressonderzahlung und die Übernahme nach erfolgrei-
chem Abschluss.

Bewirb dich jetzt!
Bewerbungen sind über unser Bewerberportal auf unserer Home-
page möglich. Die Bewerbungsfrist endet am 4. Januar 2026. 
Nähere Informationen zur Ausbildung, die Datenschutzinforma-
tionen und die Ausschreibung findest Du auf der Homepage der 
Stadt Markkleeberg.

www.markkleeberg.de/ausbildung

Hast Du noch Fragen? Dann melde Dich bei unserem Ausbildungs-
leiter Stefan Pippow-Jansch unter Telefon 0341 3533230 oder per 
Mail an ausbildung@markkleeberg.de.

Stadt Markkleeberg

Selbstbehauptungsworkshop mit geändertem Termin
Anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen fin-
det ein Workshop zur Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
im Kleinen Lindensaal im Rathaus Markkleeberg statt. Allerdings 
hat sich der Termin für die Veranstaltung geändert: Der Kurs 
wurde auf Montag, den 24. November 2025, vorverlegt. Los geht 
es um 17 Uhr. Mit einem Ende wird um 19.30 Uhr gerechnet.

Der Workshop ist kostenlos und alle Finta-Personen (Frauen, 
inter, nicht binäre, trans sowie agender) sind herzlich eingeladen 
teilzunehmen. Vorkenntnisse und Sportkleidung sind nicht erfor-
derlich. 

Markkleeberg möchte mit dem Gedenktag, dem Workshop sowie 
einer Fahne gegen Gewalt am Rathaus ein Zeichen setzen und für 
mehr Empowerment und Sichtbarkeit sorgen.

Anmeldungen zum Workshop und Rückfragen gern an:
Susann Eube, Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte
E-Mail: susann.eube@markkleeberg.de
Telefonnummer: 0341 3533206

Susann Eube / Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

Schließwoche in der Stadtbibliothek
Aufgrund von Maler- und Reinigungsarbeiten bleibt die Stadtbi-
bliothek in der Woche vom 24. bis 28. November 2025 geschlos-
sen. Gern können Sie sich bis zum 21. November noch mit Medien 
bevorraten – ab 1. Dezember begrüßen wir Sie dann gern in unse-

rem neu gestalteten Eingangs- und Thekenbereich. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.

Stadtbibliothek Markkleeberg / Amt für Kultur und Tourismus

Straßenreinigung in Markkleeberg
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche 17. bis 21. Novem-
ber 2025 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Straßenreinigung 
durch. In vielen Straßen müssen dafür temporäre Halteverbote 
aufgestellt werden. 

Die entsprechenden Straßen und Termine entnehmen Sie bitte 
der nebenstehenden Auflistung. Die Stadt Markkleeberg bittet um 
Einhaltung der angeordneten Halteverbote, damit die Straßenrei-
nigung reibungslos durchgeführt werden kann. Vielen Dank.

Amt für Hochbau, Tiefbau und Gebäudemanagement

Straßenreinigung November 2025

Montag, den 17. November 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
F.-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   Friedrich-Ebert-Str. u. 

zurück
Südstraße Rathausstraße Gartenstraße, beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße Koburger Straße

Fortsetzung auf Seite 4
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Rathausstraße Friedrich-Ebert-Str. Südstraße
R.-Luxemburg-Straße Rathausstraße Koburger Straße
Ring Koburger Straße A.-Bebel-Straße 
A.-Bebel-Straße Ring Städtelner Straße 
Städtelner Straße A.-Bebel-Straße Zöbigkerstraße 
Zöbigkerstraße Städtelner Straße Koburger Straße
Koburger Straße Zöbigkerstraße Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Koburger Straße Dölitzer Straße
Dölitzer Straße Breitscheidstraße Ortsausgang (B 2 / 95)

Dienstag, den 18. November 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Str.  Rathausstraße u. zurück
Städtelner Straße S.-Bach-Straße  A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring A.-Bebel-Straße Koburger Straße
R.-Luxemburg-Straße Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße F.-Ebert-Straße
F.-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Donnerstag, den 20. November 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
S 46 / Seenallee Bornaische Straße  Koburger Straße  

u. zurück

S 46 / Wachauer und
Markkleeberger Straße Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
H.-Müller-Straße  Kreisverkehr  Schmiedestraße u. 

zurück
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr u. zurück
Lene-Voigt-Straße H.-Müller-Straße  Städtelner Straße u. 

zurück
Neusässer Straße Freiburger Allee  Eulenbergallee u. zurück
Eulenbergallee Neusässer Straße  Koburger Straße 

u. zurück 
Koburger Straße Freiburger Allee Breitscheidstraße

Freitag, den 21. November 2025, 8 bis 13 Uhr 
(für Buß- und Bettag)
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg u. zurück
Lauersche Straße Koburger Straße Rundweg Cospudener See
Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße  Ortsausgang Gaschwitz 

u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord u. 

zurück

Aktualisierung Markkleeberger Gastgeberverzeichnis
Das Amt für Kultur und Tourismus aktualisiert das Markkleeberger 
(Online-) Gastgeberverzeichnis und bietet für das Jahr 2026 für 
alle gewerblichen und privaten Gastgeberinnen und Gastgeber der 
Stadt einen kostenfreien Eintrag in das Gastgeberverzeichnis in 
digitaler Form sowie in der (selbstdruckbaren) Printfassung an.

Die Beherbergungsdatenbank sowie die (selbstdruckbare) Print-
fassung sind über die Webseite der Stadt Markkleeberg unter 
www.markkleeberg.de/gastgeberverzeichnis abrufbar. 

Das Gastgeberverzeichnis soll Besucherinnen und Besuchern 
als umfangreiche Unterstützung bei der Suche nach geeigneten 
Übernachtungsangeboten dienen. Die Printfassung fasst zusätz-
lich kulturtouristische Themen, Erlebnisstätten, Veranstaltungen 
sowie Informationen über Markkleeberg und das Leipziger Neu-
seenland anschaulich zusammen. Bei Interesse können Sie uns das 
Abfrage-Formular (abrufbar über nebenstehenden QR-Code) inkl. 
max. drei Bildern gern bis zum 23. November 2025 per E-Mail an 
tourismus@markkleeberg.de zusenden. 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Neben neuen Einträgen bitten wir Sie, uns auch Änderungen 

bestehender Einträge über das Formular mitzuteilen.
• Falls keine Änderungen gewünscht sind, ist dies bitte ebenfalls 

mitzuteilen.
• Sollten wir keine Rückmeldung erhalten, bleibt der bestehende Bei-

trag bis zur nächsten Aktualisierung in der Datenbank bestehen.

Bitte beachten Sie, dass nach der gesetzlichen Preisangabeverord-
nung Endpreise angegeben werden müssen. Dies beinhaltet die 
Umsatzsteuer sowie sonstige Preisbestandteile, sofern diese nicht 
optional sind.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen 
und stehen für Fragen gern unter tourismus@
markkleeberg.de zur Verfügung.

Amt für Kultur und Tourismus

Kinderbuchpremiere „Kleine Helden, große Ziele“ mit Michaela Koschak
Zu einer kleinen Weltreise für eine faire, 
gerechte und glückliche Zukunft lädt 
Michaela Koschak, Meteorologin, Modera-
torin und Buchautorin, alle Kinder ab 7 Jah-
ren, Eltern und Großeltern am 3. Dezember 
2025, 15 Uhr, in die Stadtbibliothek ein.

Zur Premiere des neuen Kinderbuches 
„Kleine Helden, große Ziele – 17 Ideen 
die Welt zu retten“ besuchen wir Elara in 
Äthiopien, reisen zu Kiran nach Indien und 

hangeln uns gemeinsam mit dem schlauen Orang-
Utan Kiki durch den Regenwald.

Verleben Sie mit uns einen interessanten Fami-
liennachmittag – wir freuen uns auf Sie.

Der Eintritt ist frei, um Voranmeldung telefo-
nisch 0341 3580727 oder per Mail stadtbiblio-
thek@markkleeberg.de wird gebeten.

Stadtbibliothek Markkleeberg / Amt für Kultur und Tourismus
(Foto: Jörg Färber)
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Beschlüsse aus den Sitzungen
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung vom 
14. Oktober 2025 folgende Beschlüsse gefasst.
 - Annahme einer Sachspende für nachhaltige Ortsbildverschöne-
rung im Stadtgebiet Markkleeberg – Graffitiprojekt am Bahnhof

 - Annahme von vier Baumspenden für Baumpflanzungen in 
Markkleeberg

 - Veräußerung und Belastung eines Grundstückes der Gemarkung 
Großstädteln

Der Stadtrat hat im nicht-öffentlichen Teil seiner Sitzung vom 
17. September 2025 folgenden Beschluss gefasst. Dieser wurden 
in der Sitzung des Stadtrates vom 22. Oktober 2025 bekanntge-
geben.
 - vorhabenbezogener B-Plan Wohngebiet Amselweg: Zustim-
mung zum Wechsel des Vorhabenträgers

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 22. Oktober 2025 folgende 
Beschlüsse gefasst.
 - Bereitstellung überplanmäßiger Aufwendungen und Auszah-
lungen für die Kreisumlage 2025

 - Feststellung des Jahresabschlusses 2015
 - Feststellung des Jahresabschlusses 2016
 - Veräußerung eines Grundstücks der Gemarkung Oetzsch
 - Sitzungskalender 2026

Näheres zu den Beschlüssen erfahren Sie im Bürgerinformations-
system auf www.markkleeberg.de.

Markkleeberg, 12. November 2025

Karsten Schütze / Oberbürgermeister  
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Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung Kommunales Forum Südraum Leipzig
Der Zweckverband Kommunales Forum Südraum Leipzig sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte Persönlichkeit (w/m/d) als

Sachbearbeiter/in Büromanagement (Teilzeit, 50 %)

Über uns
Der Zweckverband Kommunales Forum Südraum Leipzig bereitet 
gemeinsam mit einem breiten Netzwerk regionaler Partnerinnen 
und Partner die Internationale Bauausstellung (IBA) Landschaft-Re-
gion-Leipzig (Arbeitstitel) vor. In dieser spannenden Vorbereitungs-
phase bildet die Geschäftsstelle (IBA-Hub) die zentrale Anlaufstelle 
für alle organisatorischen, kommunikativen und administrativen 
Belange dieses zukunftsweisenden Projektes.

Ihre Aufgaben – vielseitig und verantwortungsvoll
In Ihrer Funktion übernehmen Sie die Büroleitung der Geschäfts-
stelle und tragen wesentlich zum reibungslosen Ablauf des Pro-
jekts bei. Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
• Organisation und Koordination der zentralen Anlaufstelle der 

IBA (Verwaltungs- und Haushaltsangelegenheiten, Fördermit-
telverwaltung, Aktenführung, Terminplanung, Berichtswesen)

• Vorbereitung, Begleitung und Dokumentation von Sitzungen, 
Gremien und Workshops

• Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
mit internen sowie externen Partnern

• Organisation von Veranstaltungen, Werkstätten und Reisen 
(inkl. Reisekostenabrechnung)

• Mitwirkung in der Netzwerkpflege und Schnittstellenkommuni-
kation innerhalb der Region

Ihr Profil – das wünschen wir uns
• Eine abgeschlossene Ausbildung, vorzugsweise als Kaufmann/-frau 

für Büromanagement, oder eine vergleichbare Qualifikation
• Idealerweise Erfahrung in Assistenz-, Sekretariats- oder Projekt-

managementtätigkeiten
• Eigenständige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise
• Sehr gute Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten
• Sicherer Umgang mit gängigen Office-Programmen
• Freundliches, souveränes Auftreten und Freude an der Zusam-

menarbeit im Netzwerk
• Zeitliche Flexibilität (gelegentlich Abend- oder Wochenendtermine)

• Führerschein Klasse B sowie Bereitschaft zur dienstlichen Nut-
zung des Privat-Pkw gemäß sächsischem Reisekostengesetz

Erfahrungen in der Vorbereitung oder Umsetzung größerer Pro-
jekte (z. B. Landes-/Bundes(garten)schauen oder vergleichbare 
Formate) sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung – motivierte
Quereinsteiger/innen sind herzlich willkommen!

Wir bieten Ihnen
• Eine nach Entgeltgruppe 9a TVöD bewertete Stelle
• Ein vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet mit 

großem Gestaltungsspielraum
• Flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie
• Einen modernen Arbeitsplatz im Zentrum von Markkleeberg, 

fußläufig vom ÖPNV-Knotenpunkt entfernt
• 30 Tage Erholungsurlaub, Jahressonderzahlung sowie eine 

betriebliche Altersvorsorge (VBL)
• Die Möglichkeit, die Entwicklung der Region aktiv mitzugestalten

Rahmenbedingungen
Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines beantragten Dritt-
mittelprojekts. Die Stelle ist zunächst bis zum 31. Dezember 2026 
befristet. Eine Verlängerung auf bis zu fünf Jahre ist bei positi-
ver Förderzusage möglich. Ein Rechtsanspruch auf Verlängerung 
besteht nicht. Die Befristung erfolgt gemäß § 14 Abs. 1 TzBfG aus 
projektbedingten Gründen.

Vielfalt ist uns wichtig
Wir schätzen Vielfalt und begrüßen Bewerbungen aller Menschen 
– unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 
Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Iden-
tität. Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen bis zum 
30. November 2025 an: info@iba-impulsregion-leipzig.de oder 
postalisch an: Zweckverband Kommunales Forum Südraum Leip-
zig, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Für Nachfragen steht Ihnen Herr Andreas Gordalla unter der Tele-
fonnummer 0341 35016777 zur Verfügung.
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2. Jugendklimagipfel: Schüler mit konkreten Ideen

Am ersten Schultag nach den Herbstferien fand Markkleebergs 
2. Jugendklimagipfel mit den neunten Klassen der Oberschule 
statt. Fast 90 Jugendliche beschäftigen sich einen ganzen Schul-
tag ausschließlich mit unserem Planeten, unserer Zukunft und 
dem Klima. Passend zum Thema fand die Veranstaltung auf Initia-
tive des Klimabeirats der Stadt Markkleeberg statt.

Es war sehr schön zu sehen, wie engagiert und aufgeschlossen 
die Heranwachsenden sich dem komplexen und nicht immer ein-
fachen Thema Klimawandel und Nachhaltigkeit gegenüber zeig-
ten. Nach einer kurzen Begrüßung vom Oberbürgermeister Karsten 
Schütze und einem Impulsvortrag von Diplom-Meteorologin 
Michaela Koschak teilten sich die Jugendlichen in zehn Workshops 
auf. Es gab einen bunten Mix aus Fairem Handel, bewussterem 

Konsum, Emotionen, saubere Energien, was ein gesunder Wald mit 
uns tut, grüne Stadtplanung und es wurde Müll gesammelt sowie 
über nachhaltige Mobilität nachgedacht. 

Am Ende stellten sich die Schüler in engagierten Kurzpräsen-
tationen ihre Ergebnisse der Workshops vor. Dabei wurde es rich-
tig konkret: Die Vorschläge der Kids sehen mehr grüne Plätze in 
Markkleeberg vor, Mülleimer sollen auffällige Sticker bekommen, 
sodass die Markkleeberger sie besser sehen und alle wollen sich in 
ihrem Alltag bewusster ernähren und bewegen. Ein bewegender 
Tag, der zeigt, dass zeitgerechter Unterricht viel erreichen kann 
und hängenbleibt.

Michaela Koschak / Moderatorin

Bürgerbeteiligung
Einladung zum Quartiersgespräch 
Körnerplatz am 22. November 2025

Die Stadt Markkleeberg möchte den Körnerplatz neu gestalten und 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, sich aktiv an diesem 
Prozess zu beteiligen. Ziel ist es, gemeinsam Ideen und Wünsche 
zu sammeln, um einen attraktiven, lebendigen und funktionalen 
Platz zu schaffen, der den Bedürfnissen der Menschen vor Ort 
entspricht.

Insgesamt 113 Jahre lang diente der Platz als Wendestelle für die 
Straßenbahnlinie 9. Nun sollen die alten Schienen verschwinden, 
sodass sich Raum für eine neue Gestaltung ergibt. Im Mittelpunkt 
steht die Bereitstellung von Ladeinfrastruktur für Elektrobusse, 
aber auch eine klimaangepasste Grün- und Freiflächengestaltung.

Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind daher 
herzlich eingeladen, sich an der Planung zu beteiligen. Helfen Sie 
mit, einen Platz zu schaffen, der das Zusammenleben stärkt und 
für alle Generationen etwas zu bieten hat.

Die Bürgerbeteiligung findet am Samstag, den 22. November 
2025, von 10 bis 12 Uhr am Körnerplatz (Treffpunkt: Fahrrad-
ständer) statt. 

Der Körnerplatz soll schöner, lebendiger und ein Ort zum Verweilen 
werden – und dabei sollen alle mitreden können!

Amt für Hochbau, Tiefbau und Gebäudemanagement

Die Workshops mit den Jugendlichen fanden u. a. im Großen Lindensaal … … und im Ökohaus Markkleeberg statt. (Fotos: Bernhard Weiß)



Markkleeberger Stadtnachrichten 23 / 2025 | 12. November 2025 7

Stadtnachrichten

Sportbad-News
Neue Kurse buchbar – Sportbad Markkleeberg jetzt mit Online- 
Bezahlsystem
Ab sofort können die nächsten Kurse der Saison 2025 / 2026 im 
Sportbad Markkleeberg gebucht werden. Das Angebot umfasst 
Kinderschwimmlernkurse mit Seepferdchen-Abschluss, Kinder-
schwimmkurse für Fortgeschrittene sowie Aquajogging- und Was-
sergymnastik-Kurse. Die ersten Kurse sind mit Beginn des Monats 
bereits gestartet, für alle Angebote sind noch Plätze verfügbar. 
Informationen zu den aktuellen Kursen gibt es auf der Webseite 
unter sportbad-markkleeberg.de. Hier kann auch direkt online 
gebucht werden.

Neu ist, dass über das Shopsystem der Webseite sämtliche Pro-
dukte des Sportbads zum Kauf zur Verfügung stehen. Somit können 
ab sofort auch die Tickets für das öffentliche Schwimmen über das 
neue Bezahlsystem erworben werden. Eine Buchung im Shop ist mit 
und ohne Registrierung möglich. Der gewünschte Artikel wird in den 

Warenkorb gelegt und beim Auschecken direkt bezahlt. Dafür stehen 
verschiedene Zahlungsarten zur Verfügung. Die Eintrittskarten und 
Buchungsbestätigungen der Kurse gibt es anschließend zum Down-
load. Wer seine Eintrittskarte vor Ort kaufen möchte, kann hierfür 
einen Automaten im Sportbad nutzen. Hier ist allerdings ausschließ-
lich eine bargeldlose Zahlung möglich.

Das öffentliche Schwimmen wird dienstags und donnerstags 
von 7 bis 9 Uhr und von 17.30 bis 21 Uhr sowie sonntags von 
8 bis 15 Uhr angeboten. Der letzte Einlass erfolgt 60 Minuten vor 
Schließung. Die Wasserzeit endet 15 Minuten vor Schließung. Das 
Familienschwimmen mit erhöhtem Hubboden findet sonntags in 
der Zeit von 10 bis 14 Uhr statt.

Der Eintritt für 1,5 Stunden kostet 5 Euro, ermäßigt 4 Euro. Eine 
Familienkarte für zwei Erwachsene und ein Kind kostet 12 Euro, 
für jedes weitere Kind bis 18 Jahre werden 2 Euro berechnet. Auch 
diese Tickets gelten für 1,5 Stunden.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Energieberatung: 25. November 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr

Umwelt-Helden von Markkleeberg
Ferienaktion mit Herz und Hand

Ein kleiner Wunsch hat diesen Som-
mer viele Kinder in Bewegung gesetzt: 
Über einen unserer Wunschbriefkästen 
erreichte den Kinderrat die Idee, die Stra-
ßen und Wiesen Markkleebergs von Müll 
zu befreien. Schnell war klar – daraus soll 
ein Ferienangebot werden.

Schon zum zweiten Mal zogen 37 Kin-
der aus der Markkleeberger „Flohkiste“ mit 
Bollerwagen, Greifzangen, Müllsäcken und 
einer großen Portion Tatendrang los und 

machten sie sich daran, Markkleeberg ein Stück sauberer und 
schöner zu hinterlassen. Sie wanderten durch die Stadt und sam-
melten mit großer Begeisterung alles auf, was nicht in die Natur 
gehört. Erstaunt stellten sie fest, wie viel Abfall sich zwischen 
Sträuchern, in Waldstücken sowie auf den Wegen und Wiesen 
verbirgt. Neben Verpackungsmaterialien gab es auch alte Möbel 
wie ein Sofa und eine Autokarosserie zu entdecken. Wer diese 
wohl verloren hat?

Ihr Einsatz wurde in vielerlei Hinsicht belohnt. Den Kindern 
gelang es in kürzester Zeit, viele Müllsäcke mit Abfall zu füllen 
und sie konnten sogar eine kleine Kröte aus dem Müll retten und 
wieder in die Natur bringen. Ein zufällig entstandenes Gespräch 
mit einem Mitarbeiter der Stadtreinigung wurde schnell zu einem 
Austausch darüber, wie wichtig die gegenseitige Rücksichtnahme 
und der Naturschutz sind. Als Dank für ihren wertvollen Einsatz 
und Fleiß durften die Kinder sich das Fahrzeug der Stadtreinigung 
von innen ansehen. Sie fanden auch eine Pfandkiste, deren Erlös 
ausreichte, um allen fleißigen Helfern eine kleine Gummibärchen-
tüte zu spendieren.

Die Begeisterung war so groß, dass daraus nun ein ganzes Pro-
jekt „die Umwelthelden“ entsteht. In diesem entdecken die Kin-
der die Natur, lernen Tiere und Pflanzen näher kennen, züchten 

Schmetterlinge und Marienkäfer und führen spannende Experi-
mente durch. Ein weiteres großes Thema des Projektes ist der Son-
nenschutz. Die Kinder werden mit Hilfe von UV-Perlen die Kraft 
der Sonne spielerisch erleben. Ziel ist es, sie für ökologische The-
men zu sensibilisieren, ihre Naturverbundenheit zu stärken, aber 
ihnen auch Wissen und Kompetenzen für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Umwelt zu vermitteln. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die vielen fleißigen Umwelt-
helden und an Frau Bannert vom Verein Umweltdetektive 
Markkleeberg die uns tatkräftig begleitete und unterstützte. 

So zeigt sich: Aus Kinderideen können starke Projekte für unsere 
Stadt wachsen!

Hort Markkleeberger Flohkiste

Selbst an versteckten Stellen haben die Kinder Müll gesammelt – mit 
Erfolg. (Fotos: Sara Schneidewind (li.) / Pauline Schulke)
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Kletterpark-News 

Freizeitsport-Saison 2025 am Markkleeberger See beendet: 
Neuer Kletterpark mit großem Zuspruch
Am 31. Oktober 2025 endete die Saison im Kletterpark Markkleeberg. 
Die im Mai nach einem Komplettumbau wiedereröffnete Anlage 
wurde von den Besuchern sehr gut angenommen. Auch die benach-
barte Adventure-Golf-Anlage sowie der Kanupark Markkleeberg 
erfreuten sich in diesem Jahr wieder großer Beliebtheit.

„7.800 Gäste kamen in der Saison 2025 zum Panorama-Klet-
tern an den Markkleeberger See. Das sind deutlich mehr als in den 
Jahren zuvor“, sagt Christoph Kirsten, Geschäftsführer der EGW 
Entwicklungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH (EGW), 
die den Kletterpark betreibt. „Wir freuen uns sehr über den gestie-
genen Zuspruch. Er zeigt, dass die Grundsanierung der Anlage 
und der Umbau mit Erweiterung der Kletterelemente die richtigen 
Schritte waren. Die Besucher gaben uns fast ausnahmslos sehr 
positive Rückmeldungen, was ein schöner Lohn für die Anstren-
gungen während der Bauzeit und für das Engagement aller Betei-
ligten inklusive unseres Teams vor Ort ist.“

Der alte Kletterpark wurde nach der Saison 2023 komplett 
zurückgebaut, um einer langlebigeren Anlage in Stahlbauweise 
Platz zu machen. Der neue Hochseilgarten verfügt über drei Ebe-
nen in unterschiedlichen Höhen mit verschiedenen Schwierig-
keitsgraden und mehr als 80 Kletterelementen. Eine besondere 
Attraktion der neuen Anlage sind die acht Ziplines, an denen die 
Gäste am Stahlseil durch die Luft sausen können.

Die Mehrheit der Kletterpark-Gäste (56 Prozent) entschied sich 
in der diesjährigen Saison für das „Rote Level“, das das Klettern bis 
in die zweite Ebene ermöglicht. 36 Prozent der Besucher wagten 

sich auf die oberste Ebene in bis zu neun Metern Höhe („Schwar-
zes Level“), bei der die Nutzung der Ziplines inklusive ist. Auf der 
untersten Ebene im „Blauen Level“, das schon für Kinder im Alter 
ab sechs Jahren geeignet ist, konnten knapp 620 Gäste begrüßt 
werden, das sind acht Prozent der Gesamtnutzer. Der besucher-
stärkste Monat war der August mit knapp 1.900 Gästen.

Neben dem Kletterpark betreibt die EGW auch die Adven-
ture-Golf-Anlage, die sich auf dem Kletterpark-Gelände befindet. 
Zum Golfschläger griffen in diesem Jahr fast 13.600 Gäste. Das ist 
ein leichtes Plus im Vergleich zu den Besucherzahlen der Vorjahre.

Im Kanupark, welcher ebenfalls unter der Regie der EGW 
betrieben wird, nutzten in der diesjährigen Saison 17.060 Frei-
zeitsportler die verschiedenen Wassersport-Möglichkeiten, im 
Jahr zuvor waren es mit 17.815 Personen nur geringfügig mehr. 
Besonders beliebt waren 2025 erneut die Rafting-Angebote: Rund 
12.700 Gäste paddelten beim Wildwasser-Rafting, DUO-Rafting, 
EASY-Rafting und an den Happy Rafting-Days in den Schlauch-
booten mit. Zudem nahmen 1.580 Jugendliche am Schüler-Raf-
ting teil. Auf dem Surfspot vergnügten sich in diesem Jahr knapp 
1.000 Wellenreiter in den Kursen und Profi-Stunden. Im Wild-
wasser-Kajak schnellten über 1.300 Paddler durch die Wellen und 
Walzen des Kanuparks.

„Insgesamt sind wir mit den Nutzerzahlen in unseren Sport- 
und Freizeitanlagen zufrieden“, so Kirsten. „Die angebotenen 
Erlebnisse weisen eine große Bandbreite auf und verleihen dem 
Markkleeberger See eine hohe Aufenthaltsqualität. Davon werden 
ab Sommer 2026 auch die Gäste der neuen Jugendherberge in der 
Auenhainer Bucht profitieren können.“

Panorama-Klettern mit Blick über den Markkleeberger See: 
Den wiedereröffneten Hochseilgarten besuchten in dieser Saison 
insgesamt 7.800 Gäste. (Foto: Kletterpark Markkleeberg)

Mit den Fahrten entlang der insgesamt acht Ziplines bietet der neue 
Kletterpark seinen Besuchern ein außergewöhnliches Abenteuer
(Foto: Kletterpark Markkleeberg)

Geburtstags- und Ehejubilare vom 13. bis 26. November 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark klee-
berger Stadtnachrichten“ gratulieren sehr 
herzlich zum Geburtstag oder Ehejubi-
läum und wünschen alles Gute, insbeson-
dere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
16.11. Ursula Rothe 95 Jahre
17.11. Friedrich Wilhelm Loeck 85 Jahre
19.11. Christa Neumann 90 Jahre

Ehejubilare
13.11. Sonja und Gerhard Glas 60. Jubiläum
19.11. Margarete und Georg Jünemann 65. Jubiläum

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 
und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfr. Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 12. November

AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen
• Donnerstag, 13. November

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Tee und kleine 
Geschenke“ mit Frau Müller

• Montag, 17. November
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder, 14 Uhr – Spiele

• Mittwoch, 19. November
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 20. November
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 24. November
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder

• Mittwoch, 26. November
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 27. November
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Adventsfeier“ mit 
Herrn Graebert

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu 

Themen der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus – kostenfreie 

Beratung: mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) 
Architektur Roland Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter z. B. Umbaumaßnahmen, Hausverkauf, alter-
native Wohnmöglichkeiten u. ä. im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhaltung 
von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 18 – 20 Uhr, SHG 
zum Thema Generalisierte Angststörung und Depression

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 9 – 12 

Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 11. November, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks 

zum Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr 

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: 20. November, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Dipl.- 
Malerin und Grafikerin

Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!):
• Gemeinschaftstreff 

 - „TextAss – Die 1. Markkleeberger Lesebühne“ in der Orangerie
Die gegenwärtig vier Autoren, Musiker und Kleinkünstler aus 
Markkleeberg präsentieren neue Texte, Lieder und Kurzperfor-
mances – zu jeweils wechselnden Themen. Ob satirisch, poe-
tisch oder politisch – jeder Abend setzt einen Akzent.
Do, 13. November, 19.30 – 21.30 Uhr, „November-Blues“
Do, 11. Dezember, 19.30 – 21.30 Uhr, „Dezember-Lese“

• Seniorentanznachmittag: Mi, 26. November, 15 – 18 Uhr, Ein-
lass ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann 
– Eintritt: 15 Euro (Barzahlung), Anmeldung nicht erforderlich

• Nachrichtenwerkstatt
 - Kreativ mit dem Smartphone, Workshop: Di, 25. November, 
14 – 17 Uhr, Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Der Workshop beginnt mit einer Einführung in die grundle-
genden Funktionen der Smartphone-Kamera, wobei praktische 
Tipps für das Aufnehmen von besseren Fotos gegeben wer-
den. Anschließend werden einfache Techniken zur Bearbeitung 
von Fotos direkt auf dem Handy vermittelt, einschließlich der 
Nutzung leicht zugänglicher Bearbeitungs-Apps. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt auf der organisierten Speicherung und Ver-
waltung von Fotos. Die Beteiligten lernen, wie sie ihre Bilder effi-
zient speichern und wiederfinden können. Zum Abschluss des 
Workshops wird erläutert, wie Fotos sicher und unkompliziert 
über verschiedene Dienste versendet werden können. Dabei wer-
den auch Sicherheitshinweise beim Teilen von Bildern gegeben.

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423
Mobil: 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de



Markkleeberger Stadtnachrichten 23 / 2025 | 12. November 2025 9

Stadtnachrichten

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfr. Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 12. November

AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen
• Donnerstag, 13. November

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Tee und kleine 
Geschenke“ mit Frau Müller

• Montag, 17. November
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder, 14 Uhr – Spiele

• Mittwoch, 19. November
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 20. November
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 24. November
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder

• Mittwoch, 26. November
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 27. November
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Adventsfeier“ mit 
Herrn Graebert

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu 

Themen der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus – kostenfreie 

Beratung: mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) 
Architektur Roland Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter z. B. Umbaumaßnahmen, Hausverkauf, alter-
native Wohnmöglichkeiten u. ä. im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhaltung 
von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 18 – 20 Uhr, SHG 
zum Thema Generalisierte Angststörung und Depression

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 9 – 12 

Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 11. November, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks 

zum Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr 

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: 20. November, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Dipl.- 
Malerin und Grafikerin

Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!):
• Gemeinschaftstreff 

 - „TextAss – Die 1. Markkleeberger Lesebühne“ in der Orangerie
Die gegenwärtig vier Autoren, Musiker und Kleinkünstler aus 
Markkleeberg präsentieren neue Texte, Lieder und Kurzperfor-
mances – zu jeweils wechselnden Themen. Ob satirisch, poe-
tisch oder politisch – jeder Abend setzt einen Akzent.
Do, 13. November, 19.30 – 21.30 Uhr, „November-Blues“
Do, 11. Dezember, 19.30 – 21.30 Uhr, „Dezember-Lese“

• Seniorentanznachmittag: Mi, 26. November, 15 – 18 Uhr, Ein-
lass ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann 
– Eintritt: 15 Euro (Barzahlung), Anmeldung nicht erforderlich

• Nachrichtenwerkstatt
 - Kreativ mit dem Smartphone, Workshop: Di, 25. November, 
14 – 17 Uhr, Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Der Workshop beginnt mit einer Einführung in die grundle-
genden Funktionen der Smartphone-Kamera, wobei praktische 
Tipps für das Aufnehmen von besseren Fotos gegeben wer-
den. Anschließend werden einfache Techniken zur Bearbeitung 
von Fotos direkt auf dem Handy vermittelt, einschließlich der 
Nutzung leicht zugänglicher Bearbeitungs-Apps. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt auf der organisierten Speicherung und Ver-
waltung von Fotos. Die Beteiligten lernen, wie sie ihre Bilder effi-
zient speichern und wiederfinden können. Zum Abschluss des 
Workshops wird erläutert, wie Fotos sicher und unkompliziert 
über verschiedene Dienste versendet werden können. Dabei wer-
den auch Sicherheitshinweise beim Teilen von Bildern gegeben.

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423
Mobil: 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
Programm im November:
• Mittwoch, 12. November, 13.30 – 18 Uhr

Kicker-Turnier: Wer holt den Pokal?! 
• Donnerstag, 13. November, 13.30 – 18 Uhr

Offener Treff – Zeit und Raum für eure Ideen! 
• Freitag, 14. November, 13.30 – 18 Uhr

Jugendcafé (15 Uhr) + 17 Uhr: Jahresabschlussfeier des Jugend-
fonds Landkreis Leipzig (Interessierte willkommen!)

Wir machen eine Woche Urlaub: 17. bis 21. November 2025

• Dienstag, 25. November, 13.30 – 18 Uhr
Let’s try – Yoga: Wie kann uns Yoga helfen, an stressigen Schul- 
tagen etwas Ruhe zu finden? (bequeme Kleidung anziehen)

• Mittwoch, 26. November, 13.30 – 18 Uhr
Vorweihnachtliches Basteln: Für all diejenigen, die es nicht erwar-
ten können. 

Wegen einer Teamberatung und einer Weiterbildung ist das 
„P12“ am 27. und 28. November geschlossen.

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: 
Kicker, Tischtennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Unter-
stützung bei Hausaufgaben oder dem Schreiben von Bewerbungen

Noch Fragen offen? 
Wie sind wir für euch erreichbar per Handy: 0151 40638441 (Elisa 
Richter), Instagram: cjd.jugendclub.p12.

Kontakt: 
CJD Markkleeberg Ökohaus
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
www.cjd.de/oekohaus

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299

Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich. 

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter 
der Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Not-
diensten.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym) (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Ter-
min beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen 
Sie auch, Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.

Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
Erster Sonnabend 
im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 
0341 3533214

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Sie haben Fragen oder Hinweise?

Wir sind für Sie erreichbar:

0341 2283410

info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU
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SPD Ortsverein mit neuem Vorstand
Der SPD Ortsverein Markkleeberg hat einen neuen Vorstand. Jürgen 
Wiesner wurde bei der Mitgliederversammlung mit großer Mehrheit zum 
Vorsitzenden gewählt. Er war schon einmal Vorsitzender und stammt aus 
einer alten sozialdemokratischen Markkleeberger Familie. Schon seine 
Eltern prägten den Ortsverein. Neu dabei ist hingegen sein Stellvertre-
ter. Christian Liefke will eine aktivere Rolle als Stellvertreter spielen, auch 
um den beruflich selbständigen Wiesner zu entlasten. Beide haben sich 
bereits mit großer Energie in die Arbeit gestürzt. Sie wollen den Ortsverein 
in vielen Bereichen wieder mehr beleben, neue Mitarbeiter gewinnen und 
die Zusammenarbeit mit der Ratsfraktion weiterhin intensiv betreiben. 
Wiesner betonte nach seiner Wahl, er stimme nicht in allen Punkten mit 
der Parteilinie überein, zum Beispiel beim Mindestlohn. Dies wurde von 

den Mitgliedern ausdrücklich begrüßt. Bei den Vorstandswahlen wurden 
außerdem Torsten Graupner und Fraktionschef Rolf Müller wiederge-
wählt, sowie Karsten Schütze, Jürgen Kern und Robert Burdy als Beisit-
zer. Also, es gibt eine Aufbruchstimmung im SPD Ortsverein, natürlich 
verwurzelt in der Sozialdemokratie aber mit einer großen Freude daran, 
auch neue Wege zu gehen. Immer mit den Wünschen der Bürgerinnen 
und Bürger und den Interessen der Stadt im Blick.

Gemeinsam für den Wald – gegen den Parkplatz!
Am Samstag setzten rund 450 Bürgerinnen und Bürger ein deutliches 
Zeichen: Sie demonstrierten am Oststrand des Cospudener Sees gegen 
die geplante Rodung von 1,3 Hektar Wald entlang der Hafenstraße. Nach 
aktuellen Plänen der Stadt Markkleeberg soll ein neuer Großparkplatz mit 
ca. 200 Stellplätzen entstehen, auch um wegfallende, teils ungenehmigte 
Parkflächen am Hafen auszugleichen. Zwar ist die geplante Buswende-
schleife für den ÖPNV grundsätzlich zu begrüßen, doch der Parkplatz 
in dieser Größe stößt auf deutliche Kritik. Der bestehende Waldpark-
platz ist nur an wenigen heißen Sommertagen im Jahr ausgelastet. Viele 
Menschen befürchten, dass mehr Versiegelung und zusätzlicher Verkehr 
den Naherholungswert des Sees beeinträchtigen würden. Die Demonst-
ration zeigte: Viele Markkleebergerinnen und Markkleeberger möchten 

den Wald erhalten, der nicht nur Naturraum, sondern auch wichtiger 
CO²-Speicher ist. Ein riesiges Dankeschön an alle, die dabei waren! Doch 
jetzt braucht es noch mehr Unterstützung: Unterschreiben Sie die Peti-
tion gegen den Großparkplatz. Jede Unterschrift kann helfen, den Wald 
langfristig zu schützen und den Planungsprozess zu überdenken. Wenn 
Sie den QR-Code mit dem Handy scannen, kommen Sie direkt zur Peti-
tion und unter www.wald-statt-asphalt.de sind weitere Informationen 
zu finden.
 Ihre Markkleeberger Grünen

Von links im Blick
Der Niedriglohnsektor kommt manchmal ganz niedlich als „kleines 
Zubrot“ daher. Auch in Markkleeberg gibt es diesen Arbeitsmarkt. Eine 
Volkshochschule bietet Kurse an, mehrere Musikschulen und Nachhilfein-
stitute existieren; an den Schulen gibt es Ganztagsangebote, etwa eine 
Theater-AG. Fragt man die Beschäftigten, was sie für eine Stunde ihrer 
Tätigkeit erhalten, so ist es ein Honorar, manchmal keine 20 Euro. Eine 
Angabe, die öfter heiter durch die Auskunft ergänzt wird, man lebe ja 
nicht davon, habe Ehemann oder eine andere Arbeit, es sei halb Ehrenamt, 
halb Vergnügen. Die Idylle zerstiebt, lernt man den Sektor besser kennen. 
Jede Art von Unterricht ist eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit, 
auch wenn sie selbstständig ausgeübt wird. Und jede Art von Unterricht 
will akquiriert, vorbereitet, nachbereitet und verwaltet sein. Von 20 Euro 

pro Stunde bleiben real deshalb nur 10 übrig, während die tatsächlich 
aufgewendete Arbeitszeit leicht doppelt so groß wird wie die bezahlte. 
Außerdem gibt es Leute, die die gleiche Tätigkeit hauptberuflich ausüben 
und denen die Zubrot-Honorare die Preise gründlich verhageln. Aus ihrer 
Sicht müsste es heißen: Jede Honorarstunde muss ohne Ausnahme so 
bezahlt werden, dass man gut davon leben kann, auch wenn man in Voll-
zeit auf Honorarbasis arbeitet. Das Anbieten von Kursen oder betreuten 
Aktivitäten in der Freizeit ist in vielen Fällen eine öffentliche Aufgabe. Für 
ein „Zubrot“ sollte sie keiner übernehmen müssen. (cer)

9. November – Schicksalstag der Deutschen
Kaum ein Datum spiegelt die Höhen und Tiefen deutscher Geschichte so 
eindrucksvoll wider wie der 9. November. Er steht für Mut, Aufbruch und 
Freiheit – aber auch für Verfolgung, Terror und Schuld. Am 9. November 
1918 wurde die Weimarer Republik ausgerufen – der erste demokratische 
Neubeginn Deutschlands. Nur fünf Jahre später versuchten Nationalsozi-
alisten mit dem Putsch von 1923, diese Freiheit zu zerstören. Der 9. Novem-
ber 1938 markierte einen der dunkelsten Tage unserer Geschichte: Mit 
der Reichspogromnacht begann die offene Verfolgung jüdischer Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. Und schließlich fiel am 9. November 1989 die 
Berliner Mauer. Diese Geschichte in all ihren Facetten ist Auftrag und 
Mahnung zugleich. Auch in Markkleeberg erinnern wir uns an diesem 
Tag daran, dass Freiheit, Demokratie und Menschenwürde nie selbstver-

ständlich sind. An diesem Tag findet an den Stolpersteinen für Gustav 
und Maria Brecher vor der Villa in der Parkstraße 2 eine Mahnwache statt. 
Schülerinnen und Schüler der Rudolf-Hildebrand-Schule gestalten jedes 
Jahr ein würdiges Gedenken. Für dieses Engagement ist Ihnen herzlich zu 
danken. „Der 9. November lehrt uns, Verantwortung aus der Geschichte 
zu übernehmen – für unsere Stadt und für unser Land“, betont CDU-Frak-
tionsvorsitzender Oliver Fritzsche. So bleibt der 9. November ein Tag der 
Erinnerung – und ein Tag, der uns ermutigt, unsere demokratischen Werte 
auch in Zukunft zu bewahren und zu stärken.

 Ihre Markkleeberger Union

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Wiesner wurde bei der Mitgliederversammlung mit großer Mehrheit zum 
Vorsitzenden gewählt. Er war schon einmal Vorsitzender und stammt aus 
einer alten sozialdemokratischen Markkleeberger Familie. Schon seine 
Eltern prägten den Ortsverein. Neu dabei ist hingegen sein Stellvertre-
ter. Christian Liefke will eine aktivere Rolle als Stellvertreter spielen, auch 
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Am Samstag setzten rund 450 Bürgerinnen und Bürger ein deutliches 
Zeichen: Sie demonstrierten am Oststrand des Cospudener Sees gegen 
die geplante Rodung von 1,3 Hektar Wald entlang der Hafenstraße. Nach 
aktuellen Plänen der Stadt Markkleeberg soll ein neuer Großparkplatz mit 
ca. 200 Stellplätzen entstehen, auch um wegfallende, teils ungenehmigte 
Parkflächen am Hafen auszugleichen. Zwar ist die geplante Buswende-
schleife für den ÖPNV grundsätzlich zu begrüßen, doch der Parkplatz 
in dieser Größe stößt auf deutliche Kritik. Der bestehende Waldpark-
platz ist nur an wenigen heißen Sommertagen im Jahr ausgelastet. Viele 
Menschen befürchten, dass mehr Versiegelung und zusätzlicher Verkehr 
den Naherholungswert des Sees beeinträchtigen würden. Die Demonst-
ration zeigte: Viele Markkleebergerinnen und Markkleeberger möchten 

den Wald erhalten, der nicht nur Naturraum, sondern auch wichtiger 
CO²-Speicher ist. Ein riesiges Dankeschön an alle, die dabei waren! Doch 
jetzt braucht es noch mehr Unterstützung: Unterschreiben Sie die Peti-
tion gegen den Großparkplatz. Jede Unterschrift kann helfen, den Wald 
langfristig zu schützen und den Planungsprozess zu überdenken. Wenn 
Sie den QR-Code mit dem Handy scannen, kommen Sie direkt zur Peti-
tion und unter www.wald-statt-asphalt.de sind weitere Informationen 
zu finden.
 Ihre Markkleeberger Grünen

Von links im Blick
Der Niedriglohnsektor kommt manchmal ganz niedlich als „kleines 
Zubrot“ daher. Auch in Markkleeberg gibt es diesen Arbeitsmarkt. Eine 
Volkshochschule bietet Kurse an, mehrere Musikschulen und Nachhilfein-
stitute existieren; an den Schulen gibt es Ganztagsangebote, etwa eine 
Theater-AG. Fragt man die Beschäftigten, was sie für eine Stunde ihrer 
Tätigkeit erhalten, so ist es ein Honorar, manchmal keine 20 Euro. Eine 
Angabe, die öfter heiter durch die Auskunft ergänzt wird, man lebe ja 
nicht davon, habe Ehemann oder eine andere Arbeit, es sei halb Ehrenamt, 
halb Vergnügen. Die Idylle zerstiebt, lernt man den Sektor besser kennen. 
Jede Art von Unterricht ist eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit, 
auch wenn sie selbstständig ausgeübt wird. Und jede Art von Unterricht 
will akquiriert, vorbereitet, nachbereitet und verwaltet sein. Von 20 Euro 

pro Stunde bleiben real deshalb nur 10 übrig, während die tatsächlich 
aufgewendete Arbeitszeit leicht doppelt so groß wird wie die bezahlte. 
Außerdem gibt es Leute, die die gleiche Tätigkeit hauptberuflich ausüben 
und denen die Zubrot-Honorare die Preise gründlich verhageln. Aus ihrer 
Sicht müsste es heißen: Jede Honorarstunde muss ohne Ausnahme so 
bezahlt werden, dass man gut davon leben kann, auch wenn man in Voll-
zeit auf Honorarbasis arbeitet. Das Anbieten von Kursen oder betreuten 
Aktivitäten in der Freizeit ist in vielen Fällen eine öffentliche Aufgabe. Für 
ein „Zubrot“ sollte sie keiner übernehmen müssen. (cer)

9. November – Schicksalstag der Deutschen
Kaum ein Datum spiegelt die Höhen und Tiefen deutscher Geschichte so 
eindrucksvoll wider wie der 9. November. Er steht für Mut, Aufbruch und 
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ber 1938 markierte einen der dunkelsten Tage unserer Geschichte: Mit 
der Reichspogromnacht begann die offene Verfolgung jüdischer Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. Und schließlich fiel am 9. November 1989 die 
Berliner Mauer. Diese Geschichte in all ihren Facetten ist Auftrag und 
Mahnung zugleich. Auch in Markkleeberg erinnern wir uns an diesem 
Tag daran, dass Freiheit, Demokratie und Menschenwürde nie selbstver-

ständlich sind. An diesem Tag findet an den Stolpersteinen für Gustav 
und Maria Brecher vor der Villa in der Parkstraße 2 eine Mahnwache statt. 
Schülerinnen und Schüler der Rudolf-Hildebrand-Schule gestalten jedes 
Jahr ein würdiges Gedenken. Für dieses Engagement ist Ihnen herzlich zu 
danken. „Der 9. November lehrt uns, Verantwortung aus der Geschichte 
zu übernehmen – für unsere Stadt und für unser Land“, betont CDU-Frak-
tionsvorsitzender Oliver Fritzsche. So bleibt der 9. November ein Tag der 
Erinnerung – und ein Tag, der uns ermutigt, unsere demokratischen Werte 
auch in Zukunft zu bewahren und zu stärken.

 Ihre Markkleeberger Union

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher Unterstützung der

Kursleitung
gesucht! 

Gemeinsam setzen wir 

Ihre Kursideen um.  

Sprechen Sie  
uns an! Anmeldung unter: 

www.vhs-lkl.de
Telefon 0341-3502635 

info@vhs-lkl.de

Winterangebote an der 
VHS in Markkleeberg

Jetzt anmelden: www.vhs-lkl.de 
Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!

Porträt-Workshop  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sa, 06.12. // ab 10:30
Bollywood Dance neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mi, 10.12. // ab 19:30
Nähkurs – Individuelle Projekte mit fachkundiger Begleitung . . . . Mo, 19.01. // ab 18:30
Orientalischer Tanz - Schnupperkurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 20.01. // ab 16:00

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Pilates für Männer neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Do, 20.11. // ab 17:00
Stollenkurs mit Hefe oder Sauerteig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 21.11. // ab 17:00
Mediterrane Küche neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 25.11. // ab 17:45
Aquajogging und Wassergymnastik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Do, 27.11. // ab 12:00
Stille Nacht, vegane Pracht – Kochen mit gutem Gewissen neu  . Fr, 05.12. // ab 17:00

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Englisch für Senioren - Festigung und Konversation (A2) . . . . . . Mi, 03.12. // ab 09:15
Englisch Konversationskurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mi, 07.01. // ab 18:30
Englisch von Anfang an  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Do, 15.01. // ab 09:00
Spanisch für den Urlaub - für Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Do, 15.01. // ab 10:45

Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!
Fake News & menschenverachtende Aussagen. Wie damit umgehen? Do, 20.11. // ab 17:00
ChatGPT zeit- und gewinnbringend im Büroalltag nutzen neu  . . . . Do, 20.11. // ab 17:00
TikTok, Let’s Plays & die Geschäftsmodelle dahinter neu  . . . . . . . . Mo, 24.11. // ab 17:30
Sicher auftreten – klar sprechen: Kommunikation mit Rückgrat  . . . . . Di, 25.11. // ab 17:30
Naturkosmetik - Kleine Weihnachtsgeschenke selbst herstellen neu  Fr, 28.11. // ab 17:00
Klima und Digitalisierung - Gesellschaftliche Herausforderungen . . . .Mi, 03.12. // ab 18:00
Genuss im Glas – Werde Vorratsheld*in neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 03.12. // ab 10:00
Wasserqualität & Bodengesundheit – Fachberatung, Probenanalyse. Mo, 12.01. // ab 14:15

Digitale Kompetenzen – halten Sie Schritt!   
Digital.Gesund - Gesundheits-Apps, Smartwatch & Co.  . . . . . . . Sa, 15.11. // ab 09:00
Digital.Gesund - Gesundheitsinformationen im Netz  . . . . . . . . . . Sa, 15.11. // ab 11:00
Fit mit dem eigenen Laptop - Windows 11 für Einsteiger neu  . . . Mo, 17.11. // ab 08:00

BA Sachsen
Berufsakademie
Duale Hochschule Sachsen
DHSN

Studium mit Gehalt.

Mitarbeiter (m/w/d) 
Studienorganisation
Teilzeit (30 Wochenstunden), unbefristet, 
Entgeltgruppe 6 TV-L 

An der Staatlichen Studienakademie Leipzig ist 
genannte Stelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
zu besetzen.

Alle Informationen zur Stellenausschreibung 
finden Sie unter: 
www.dhsn.de/karriere

Online-Bewerbungen richten Sie bitte an: 
personal.leipzig@dhsn.de (bis 16.11.2025)

Online- Bewerbung anpersonal.leipzig @dhsn.de

Winterzauber und Weihnachtszeit an der VHS in Markkleeberg

Den Winter aktiv und inspirierend erle-
ben – mit kreativen Kursen, kulinarischen 
Genüssen und Angeboten für Entspannung 
und Wohlbefinden. Anmeldung und Infos 
unter: www.vhs-lkl.de.

n Kreativität und Genuss
Adventszeit heißt: selbst gestalten und 
genießen. Im Stollenbackkurs entstehen 
traditionelle Leckereien, beim Workshop 
„Naturkosmetik – Kleine Weihnachts-
geschenke“ erstellen Teilnehmende 
individuelle Pflegeprodukte und 
„Stille Nacht, vegane Pracht!“ 
zeigt, wie festliche Menüs nach-
haltig gelingen. Wer lieber zeich-

net, kann im Porträt-Workshop die eigene 
Wahrnehmung schärfen, und Tanzfans 
kommen bei Bollywood Dance oder Ori-
entalischem Tanz in Bewegung – Spaß, 
Rhythmus und Fitness inklusive.

n Fitness, Gesundheit und Wohlbefinden
Neben Pilates stehen Aquajogging, Was-
sergymnastik und Bewegungskurse für 
ältere Menschen auf dem Plan. Im speziell 
auf Männer zugeschnittenen Kursange-
bot „Pilates für Männer“ kommen Hanteln 
und Black Rolls zum Einsatz, um Stabilität 
und Faszientraining zu fördern. Wer seine 
Stimme, Körpersprache oder innere Prä-
senz stärken möchte, findet im Workshop 
„Sicher auftreten – klar sprechen!“ wert-
volle Impulse.

n Digital.Gesund: Helfer für den Alltag
In „Digital.Gesund – Gesundheits-Apps, 

Smartwatch & Co.“ erfahren Teilneh-
mende, welche Apps und Geräte 

wirklich nützen, während „Digital.
Gesund – Gesundheitsinformatio-
nen im Netz“ Sicherheit im Umgang 
mit Onlineinformationen vermittelt. 

n Laptop, Smartphone und KI
Wer Computer und Büroalltag effizienter 
gestalten möchte, profitiert von „Fit mit 
dem eigenen Laptop – Windows 11“ und 
dem Workshop „ChatGPT zeit- und gewinn-
bringend im Büroalltag nutzen“. Hier lernen 
alle, wie künstliche Intelligenz und digitale 
Tools kreativ und sinnvoll eingesetzt wer-
den können.

n Sprachen lernen und anwenden
Winterzeit ist ideal zum Lernen: Ob Eng-
lisch für Anfänger oder Fortgeschrittene, 
Konversationskurse oder Spanisch für den 
Urlaub – die VHS bietet praxisnahe, moti-
vierende Sprachangebote.

n Nachhaltigkeit, Garten und Umwelt
Wer die Natur liebt, kann in „Obstbaumpf-
lege im Winter“ oder der Fachberatung 
„Wasserqualität & Bodengesundheit“ praxis-
nah lernen, wie Bäume, Böden und Wasser 
optimal gepflegt werden. Die Webinar-Reihe 
„Klima und Digitalisierung“ beleuchtet die 
sozialen und ökologischen Folgen digitaler 
Technologien und zeigt Wege zu nachhalti-
gem Handeln.� VHS Landkreis Leipzig

- Anzeige -
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Herzinfarkt
Bei diesen Warnzeichen richtig reagieren
Bei einem Herzinfarkt entscheiden wenige 
Minuten über Leben oder Tod. Wie man 
Anzeichen erkennt – und wie es nach 
überstandenem Infarkt weitergeht.

Ein Herzinfarkt ist immer ein Notfall, 
auch wenn das Herz weiterschlägt. Jede 
Minute ohne Sauerstoff führt zu Schäden 
in dem Bereich des Herzmuskels, der nicht 
mehr ausreichend versorgt wird. Entschei-
dend sind die ersten zehn bis 15 Minuten. 
Bekommt das Gehirn länger keinen Sau-
erstoff, ist alles umsonst. Welche Herz-
infarkt-Warnzeichen man kennen sollte, 
und wie es nach einem Infarkt weitergeht, 
zeigt das Gesundheitsmagazin „Apotheken 
Umschau“.

n Im Zweifel kein Risiko eingehen
Bemerkt man Warnzeichen für einen Herzin-
farkt, sollte man sofort handeln. „Im Zweifel 
kein Risiko eingehen und die Rettungsstelle 
112 anrufen“, rät der Kardiologe Prof. Dr. 
Thorsten Kessler, Leiter der Chest Pain Unit 
am Deutschen Herzzentrum München. Auf 
diese Anzeichen sollte man achten:
•	Starke Schmerzen im Brustkorb und hin-

ter dem Brustbein, die in Arme, Rücken, 
Hals, Kiefer, Schulterblätter oder Ober-
bauch ausstrahlen können.

•	Heftiges Brennen oder starkes Enge- 
oder Druckgefühl in der Brust.

•	Begleitsymptome wie Luftnot, Übel-
keit, Erbrechen, Schwitzen und kalter 
Schweiß, Schwindel, Bewusstlosigkeit 
und Angst.

•	Wichtig zu wissen: Bei Frauen sind 
Brustschmerzen oft weniger stark aus- 
geprägt. 

Ist das Herz durch einen Eingriff im Kathe-
terlabor erst mal gerettet, ist das nur der 
erste Schritt. Geheilt ist es damit nicht. 

Die Grunderkrankung bleibt bestehen, das 
Organ ist weiter verwundbar. Nach der 
Behandlung des akuten Herzinfarkts kom-
men viele Betroffene erst mal in eine kar-
diologische Reha, die idealerweise direkt 
nach dem Klinikaufenthalt beginnt.

n Weg zu einem gesunden Lebensstil
Ein Infarkt hinterlässt nicht nur im Herz-
muskel Narben, sondern auch in der 
Seele. Ängste und Depressionen können 
die Folge sein. Um das einschneidende 
Erlebnis zu verarbeiten, ist psychologi-
sche Unterstützung sehr hilfreich. Zurück 
im Alltag geht es darum, das in der Reha 
Gelernte umzusetzen und gezielt die Risi-
kofaktoren zu verringern. Die häufigsten 
sind Bluthochdruck, schlecht eingestellter 
Diabetes, erhöhte Cholesterinwerte, Über-
gewicht und Rauchen, so die „Apotheken 
Umschau“. Wer mit allen fünf Herzrisiken 
lebt, hat eine große Aufgabe vor sich. Wie 
stark allein Rauchverzicht sich lohnt, zei-
gen zahlreiche Studien. Wer innerhalb 
eines Jahres mit dem Rauchen aufhört, 
minimiert sein Risiko für einen erneuten 
Infarkt demnach etwa um die Hälfte.

Großen Einfluss auf die Herzgesund-
heit hat auch die Ernährung. Gut sind viel 
Gemüse und Obst, möglichst wenig rotes 
Fleisch und ein bis zwei Fischmahlzeiten 
pro Woche. Frittiertes und Fertigprodukte 
sollte man meiden, statt Butter mehr Oli-
ven- und Rapsöl verwenden. Das entspricht 
in etwa der mediterranen Ernährung. Mit 
Zucker und Salz sollte man sparsam sein, 
Alkohol höchst maßvoll genießen.

Bei der Deutschen Herzstiftung gibt es 
im Zuge der aktuell stattfindenden Herz-
wochen viele Informationen und Veranstal-
tungen rund um koronare Herzkrankheiten: 
www.herzstiftung.de� ots

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de
Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Osteopathische Verfahren
•  Moderne Rücken- und 

Gelenke-Therapien
• Behandlung der inneren Organe
• Manuelle Therapie
•  Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Frauenheilkunde
•  Schädel-Hirn-Trauma

Uniklinikum Leipzig: 
UKL lädt am 15. November 2025 
zum ersten Gesundheits-Forum – 
Ein Tag rund um die Gesundheit

Am Samstag, dem 15. November 2025, 
lädt das Universitätsklinikum Leipzig 
erstmals zu einem Informationstag in 
einem neuen Format: Das „Gesundheits- 
Forum“ bietet an einem Tag ein kom-
paktes Programm für alle, die mehr über 
ihre Gesundheit erfahren und aktiv etwas 
dafür tun möchten.

n Gesundheitsinfos an der Liebigstraße
Von 10.00 bis 14.30 Uhr finden dabei an 
mehreren Stellen entlang der Liebigstraße 
verschiedene Informationsveranstaltun-
gen statt – Vorträge ebenso wie Exper-
tengespräche, ergänzt um Einblicke in die 
moderne Medizin. Die Themen reichen von 
Herz- und Stoffwechselgesundheit über 
Rückengesundheit und Krebsvorsorge 
bis hin zu Fragen der Selbstbestimmung. 
Zahlreiche Mitmach-Aktionen, Infostände 
und Live-Demonstrationen laden dazu 
ein, auszuprobieren, nachzufragen und 
Wissen direkt in den Alltag mitzunehmen.

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An
meldung ist nicht erforderlich. Der zen-
trale Info-Punkt befindet sich im Haus 4.

PM Universitätsklinikum Leipzig

n Ausführliches Programm:
www.uniklinikum-leipzig.de/
gesundheitsforum
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Fluchen
Mehr als nur schlechte Manieren

Fluchen gilt oft als unhöflich oder vulgär, 
doch laut der Wissenschaftlerin Emma 

Byrne hat es überraschend positive 
Effekte auf Körper und Geist. In ihrem 
Buch „Swearing is good for you“, auf 
Deutsch: „Fluchen ist gut für dich“, 
zeigt sie, dass Schimpfwörter nicht 

nur Ausdruck von Emotionen sind, 
sondern auch soziale Bindungen stär-

ken, Schmerzen lindern und sogar Team-
arbeit verbessern können.

Schon in der Kindheit erkannte Byrne die Macht von Sprache, 
als sie für ein Schimpfwort bestraft wurde. Diese Erfahrung 
weckte ihr Interesse an der Wirkung von Worten. Heute nutzt 
sie Fluchen bewusst – etwa, um sich in der männerdominier-
ten Tech-Welt zu behaupten. Dabei sieht sie Schimpfwörter als 
Werkzeug, um Zugehörigkeit zu signalisieren und soziale Barri-
eren zu überwinden.

Studien aus Australien und Neuseeland belegen, dass freund-
schaftliches Fluchen ein Zeichen von Vertrauen ist. In Arbeitsum-
gebungen, in denen offen geflucht wird, herrscht oft ein besseres 
Teamklima. Auch in der Schmerzforschung zeigt sich: Wer flucht, 
kann körperliche Schmerzen besser aushalten – vermutlich, weil 
Fluchen Stress abbaut und das Schmerzempfinden beeinflusst.

Interessanterweise sind nicht nur Menschen zum Fluchen 
fähig: Auch Schimpansen, die Zeichensprache gelernt haben, 
nutzen sie für „Schimpfwörter“. Das deutet darauf hin, dass der 
Drang zum Fluchen tief in unserer evolutionären Geschichte 
verwurzelt ist.

Trotzdem haftet dem Fluchen – besonders bei Frauen – noch 
immer ein negatives Image an. Byrne kritisiert diese Doppel-
moral und plädiert dafür, die kulturellen Vorurteile gegenüber 
Schimpfwörtern zu überdenken, sofern sie nicht dazu genutzt 
werden, andere zu beleidigen.� dgk

Neu in Leipzig: 
Urologie am Clara-Zetkin-Park

Mit höchstem Anspruch an Behand-
lungsqualität und in stilvollem Am-
biente gibt es in Leipzig nun eine 
neue Adresse für Ihre Gesundheit: 
die Privatpraxis für Urologie.

In ruhiger Atmosphäre nehmen 
wir uns Zeit für Sie – für individu-
elle Diagnostik, persönliche Bera-
tung und eine Behandlung auf 
Augenhöhe. Moderne Technologie, 
langjährige Erfahrung und ein ver-
trauensvoller Umgang bilden die 
Grundlage unserer täglichen Arbeit.

Unser Leistungsspektrum umfasst 
die gesamte ambulante Urologie 
für Männer und Frauen: von Vor-
sorgeuntersuchungen und STI-Tests 
mit Ergebnissen am selben Tag über 
ambulante Operationen bis hin zur 
Nachsorge und medikamentösen 
Tumortherapie bei Tumorerkran-
kungen. Auf Wunsch führen wir 
auch Hausbesuche durch – denn Ihr Wohlbefinden steht bei uns 
im Mittelpunkt. Erleben Sie Urologie mit Empathie, Kompetenz 
und Zeit.� Ihre Dr. med. Christiane Kitze

n www.privatpraxis-fuer-urologie.de

- Anzeige -

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com

In unserer Privatpraxis für Urologie 
steht Ihr Wohlbefinden im Mittelpunkt. 
Wir bieten Ihnen persönliche Betreuung 
in entspannter Atmosphäre und nehmen 
uns Zeit für Ihr Anliegen.

Neueröffnung 
in Leipzig

Das erwartet Sie:

– Individuelle Beratung mit 
Einfühlungsvermögen 
& Diskretion

– Großes Spektrum 
ambulanter Urologie

– Flexible Terminvergabe 
online & telefonisch

Dr. med. Christiane Kitze 
Schwägrichenstraße 13
04107 Leipzig

0341 – 98 98 59 39 
www.privatpraxis-fuer-urologie.de

Website 
besuchen & 

Termin buchen

aiutanda
„Am Zwenkauer See“

TAGESPFLEGE
JETZT ANMELDEN

Tagsüber Betreuung und Unterstützung 
für Pfl egebedürftige, während Ange-
hörige ihren eigenen Verpfl ichtungen 
nachgehen können.

www.lebenspark-zwenkauer-see.de 
034203 / 25 87 59  

„Am Zwenkauer See“

Grafik: dgk
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Reise

Alkoven-Wohnmobil
Adria Coral XL Plus 670 SL 
bis 4 Personen
Gewicht : 4400 kg
Mindestalter 25

Mieten Sie unseren Camper – 
für unvergessliche Tage!

Miet mich!

Top Ausstattung:  
n	Satelitenanlage 
n	Fernseher 
n	elektr. Hubstützen 
n	Klimaanlage 
n	Außengasanschluss 
n	Küche mit kompletter 
 Campingausstattung 
n	gemütliches Doppelbett
n	großes Bad mit Dusche ...  

ab 
130 €

pro Tag

Ihr Ansprechpartner:  
Daniel Riedel
Camper@reisebuero-markkleeberg.de

Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 3 50 26 29
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Ihren Familienurlaub finden Sie bei uns im:

TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de

Familien sind bei uns willkommen!
Wir zeigen Ihnen gern, wo man sich über Kinderlachen 
freut und die ganze Familie zusammen Spaß und einen 
erlebnisreichen Urlaub haben kann. 

Türkei, Side
Best Family Felicia Village
DZ, AI, ab Leipzig 
Sommerferien, 7 Tage 
Familienpreis (2 Erw. und 1 Kind) ab 2.741 €

Auf Kreuzfahrt durch die Karibik (Teil 9)
Dominica – Das Naturparadies der Karibik

Dominica ist die wohl ursprünglichste Insel 
unserer Reise – wild, grün und voller spek-
takulärer Naturwunder. Besonders beein-
druckend sind die zahlreichen Wasserfälle, 
die sich aus den Bergen in türkisfarbene 

Becken stürzen. Ein absolutes Highlight 
ist der Trafalgar Falls, wo man nach einer 
kurzen Wanderung gleich zwei beeindru-
ckende Wasserfälle nebeneinander bestau-
nen kann.

Ein unvergessliches Abenteuer ist auch das 
Schwimmen durch die Titou Gorge. Die 
enge, mystische Schlucht mit ihren hohen 
Felswänden führt durch kristallklares Was-
ser zu einem versteckten Wasserfall.

Ein Besuch des Emerald Pool im Morne-
Trois-Pitons-Nationalpark lohnt sich unbe-
dingt. Der smaragdgrüne Naturpool mit 
seinem kleinen Wasserfall ist leicht erreich-
bar und bietet eine erfrischende Abkühlung 
inmitten tropischer Vegetation.

Dominica ist perfekt für alle, die Natur 
und Abenteuer lieben – ein Stück unbe-
rührte Karibik, das entdeckt werden will!

n Lust auf Ihre eigene Kreuzfahrt?
Wir beraten Sie sehr gern persönlich in 
Ihrem TUI TRAVELStar Reisebüro in der 
Rathausgalerie. Um Ihnen die bestmög-
liche Beratung und Planung zu ermögli-
chen, bitten wir Sie, vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Rufen Sie einfach unter 0341 
3502629 an oder senden Sie eine Mail an 
info@reisebuero- markkleeberg.de.
Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -
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Digitale Plattform erleichtert Reiseplanung in Mitteldeutschland
Einfach auf dem Smartphone, am Tablet oder Desktop anklicken und los geht’s
Eine neue digitale Plattform erleichtert die 
Orientierung im Verbundgebiet des Mittel-
deutschen Verkehrsverbundes: das interak-
tive Liniennetz. Die digitale Anwendung ist 
am Desktop, dem Tablet oder Smartphone 
nutzbar und liefert Echtzeitinformationen 
zu Fahrplänen und Linienverläufen. Durch 
verschiedene Schnittstellen ist das inter-
aktive Liniennetz zudem mit einer Vielzahl 
von Auskünften zu Sehenswürdigkeiten, 
RufBus-Gebieten und Ausflugszielen gefüt-
tert. Das Besondere daran: Alle Informati-
onen sind eingebettet in eine detaillierte 
topografische Karte und erleichtern durch 
die direkte Visualisierung von Haltestellen 
und Laufwegen die räumliche Orientierung 
im ÖPNV.

n Vorfahrt für die visuelle Darstellung
„Dieser Service verknüpft das ÖPNV-An-
gebot im Verbundgebiet mit der Lebens-
welt der Fahrgäste und bietet eine Vielzahl 
von Infos auf einer Plattform“, betont 
MDV-Pressesprecherin Juliane Vettermann. 
„Die Verortung des Mobilitätsangebotes 

in einer Umgebungskarte ist praktisch für 
Gewohnheitsfahrer, besonders aber auch 
für Touristen oder Personen, die einen Trip 
in unbekanntes Terrain planen. Für uns 
als Verbund ist das ein nächster Schritt in 
Richtung einer leicht bedienbaren, digitalen 
Mobilitätsauskunft.“

Ein besonderer Mehrwert der Plattform 
ist die verbundweite Bereitstellung von 
Informationen. Getreu dem 1-Ticket-Prin-
zip bildet das digitale Liniennetz alle Regi-
onen- und Mobilitätsangebote im Verbund 
ab und endet nicht an Stadt- oder Landes-
grenzen. Wie praktisch das ist, zeigt zum 
Beispiel die Visualisierung der RufBus- und 
On-Demand-Verkehre. Egal ob Flexa Leipzig 
oder Flexa Nordsachsen, movemix_shuttle 
Halle oder der RufBus im Wurzener Land – 
über die RufBus und On-Demand-Icons im 
Menü werden alle flexiblen Busservices im 
MDV aufgelistet und die Bediengebiete in 
der Karte angezeigt – inklusive Hinweisen 
zur Fahrtenbestellung sowie Bedienzeiten. 
Fahrgäste finden im interaktiven Linien-
netz somit gebündelte ÖPNV-Infos in einer 

Anwendung, ohne sich durch verschiedene 
Webseiten klicken zu müssen.

n Stetige Weiterentwicklung
Die Funktionspalette des interaktiven Lini-
ennetzes wird stetig weiterentwickelt. Vor-
aussichtlich im Dezember soll es eine neue 
Funktion geben: Ein Blick in die Karte wird 
dann auf einen Blick sichtbar machen, wo 
Strecken wegfallen, hinzukommen oder 
sich die Linienführung ändert.� PM MDV

n Direkt zum interaktiven Liniennetz:
www.mdv-verbundgebiet.de/maps/tlnp
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Bald im Autohaus Burkard
Volkswagen präsentiert den neuen T-Roc
Es ist soweit: Der neue T-Roc ist da! Die komplett neu entwickelte 
zweite Generation des Bestsellers zeigt sich mit einem ausdrucks-
starken Design und innovativen Antrieben. Zum hochwertigen 
Interieur gehört ein neu designetes Cockpit, ein bis zu 33 Zenti-
meter (13 Zoll) großer Infotainment-Screen und eine Ambientebe-
leuchtung, die eine loungeartige Atmosphäre erzeugt. Unterstützt 
wird das durch den hochwertigen Innenraum und „Best in Class“-
Features. Weiche Oberflächen, innovative Technologien und zum 
Beispiel ein neu entwickelter Stoff für das Armaturenbrett. 

n Lichtdesign mit Style
Bei der Neuinterpretation des T-Roc spielt auch das Lichtdesign 
eine wesentliche Rolle. Vorne kommen serienmäßig neue LED 
Scheinwerfer zum Einsatz. In der „Performance“-Variante (Serie 
bei Style und R-Line) sind die Scheinwerfer durch eine schmale 
Lichtleiste mit dem weiß illuminierten VW-Logo verbunden. Opti-
onal sind „IQ.LIGHT – LED-Matrix-Scheinwerfer“ erhältlich.

Der neue T-Roc erhält zahlreiche Features der größe-
ren Modelle Tiguan und Tayron – etwa die neuste 

Evolutionsstufe des Fahrerlebnisschalters, mit 
dem sich u. a. die Fahrprofile auswählen lassen. 
Neu im T-Roc ist zudem das optionale Wind
shield-Head-up-Display, das wichtige Infos wie 
die Geschwindigkeit oder Navigations-Pikto-

gramme direkt in die Windschutzscheibe projiziert.

n Mehr Raum für bis zu fünf Personen
Das Platzangebot im neuen T-Roc ist langstrecken- und familien
tauglich. Selbst wenn vorn Personen mit einer Größe von über 1,85 
Meter sitzen, finden im Fond Gäste mit ähnlicher Statur bequem 
Platz. Darüber hinaus wird in der Version „Style“ erstmals im T-Roc 
ein elektrisch einstellbarer 14-Wege-ergoActive-Sitz mit einer 
Mas sage-  Funktion verfügbar sein.

Mild-Hybrid als Standard. Der neue T-Roc wird in Europa aus-
schließlich mit innovativen Hybrid-Turbobenzinern auf den Markt 
kommen. Den Start markieren zwei 48-Volt-Mild-Hybrid-Antriebe 
(1,5 eTSI) mit 85 kW (116 PS) und 110 kW (150 PS). Folgen werden 
zwei komplett neu entwickelte Vollhybridantriebe. Zudem wird als 
leistungsstärkste Variante künftig auch wieder ein 
T-Roc R das Angebotsspektrum ergänzen.

Insgesamt sechs Lackierungen stehen zur Aus-
wahl: „Pure White Uni“ „Wolf Grey Metallic“ 
sowie die neuen Lacktöne „Canary Yellow Uni“, 
„Flame Red Metallic“, „Celestial Blue Metallic“ 
und „Grenadilla Black Metallic“. Für das Dach 
steht zudem „Black Solid Uni“ zur Verfügung.

n Markteinführung am 28. November 2025
Sie wollen unseren Bestseller live und in Farbe erleben, dann 
kommen Sie zu unserem Autohaus Burkard Weihnachtsmarkt 
am 28. November 2025 in Leipzig-Liebertwolkwitz – wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.� Ihr Autohaus Burkard

- Anzeige -
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Alles für 2 €: Kräppelchen, Lángos, 
Glühwein, tierische Überraschung vor Ort, 
Kinderprogramm, Gewinnspiele uvm.

Der neue VW T-Roc 
live und zum Anfassen!Alles für 2 €: Kräppelchen, Lángos, 
Glühwein, tierische Überraschung vor Ort, 
Kinderprogramm, Gewinnspiele uvm.

Der neue VW T-Roc 
live und zum Anfassen!
Alles für 2 €: Kräppelchen, Lángos, 
Glühwein, tierische Überraschung vor Ort, 
Kinderprogramm, Gewinnspiele uvm.

Der neue VW T-Roc 
live und zum Anfassen!

Autohaus Burkard GmbH • Am Niederholz 45 • 04288 Leipzig • www.autohaus-burkard.de

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI
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Klangvoller Auftakt
Markteinführung des Audi Q3 bei AMB

Ein Abend voller Klang, Emotion und Eleganz: 
Am Freitag, den 24. Oktober 2025 feierte das 
Autohaus AMB Automobile Borna GmbH die 
Markteinführung des neuen Audi Q3 mit einer 
besonderen Veranstaltung im Schauraum. Rund 
150 geladene Gäste erlebten eine eindrucksvolle Kombination aus 
Automobilkultur und Musikgenuss.

Als musikalisches Highlight war das Leipziger Symphonieorches-
ter zu Gast und präsentierte sein Programm „Sounds of Cinema“ – 
ein mitreißendes Konzert mit bekannten Melodien aus berühmten 
Filmklassikern. Die eindrucksvolle Klangkulisse verlieh der Präsen-
tation des neuen Audi Q3 eine ganz besondere Atmosphäre und 
machte den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Für das leibliche Wohl der Gäste war mit einem liebevoll arran-
gierten Catering bestens gesorgt. Bei kulinarischen Köstlichkeiten, 
erlesenen Getränken und guten Gesprächen konnten die Besu-
cher den Abend in stilvollem Ambiente genießen und den neuen 

Audi Q3 hautnah erleben.
Mit dieser Veranstaltung ist dem Autohaus 

AMB ein stilvoller und emotionaler Auftakt 
zur Markteinführung des neuen Modells 
gelungen – ein Abend, der Musik, Design 
und Technik auf harmonische Weise mit-
einander verband. Ab sofort steht der neue 

Q3 im Autohaus für Probefahrten bereit.
AMB Automobile Borna GmbH

- Anzeige -
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Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN

1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de

Litecode

MARKKLEEBERG

bis 30.11.2025
AKTION

gratis So funktioniert es:

Werbeanzeige ausschneiden
Steinschlagreparatur oder
Scheibenwechsel beauftragen
ausgeschnittene Werbeanzeige
abgeben
Scheibenwischerset gratis erhalten

Das Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht.

Scheibenwischerset von BOSCH

KS Autoglas Markkleeberg
Städtelner Str. 60
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 2318003
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr

Strecken, Budgets, Trends:
ADFC startet Radreiseanalyse 2025

Tagesausflüge mit dem Rad boo-
men. Mehrtägige Radreisen sind ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor. Welche 
Strecken sind besonders beliebt, wie 
viele Tage ist man unterwegs und wie 
viel Geld wird vor Ort ausgegeben? 
Diesen Fragen widmet sich die 26. 
ADFC-Radreiseanalyse – Deutsch-
lands größte Umfrage zum Thema Radreisen. Die Online-Umfrage 
läuft noch bis zum 8. Dezember 2025. Mitmachen können alle – 
Vielfahrer ebenso wie Freizeitradler.

Ob als Radreise, Kurzurlaub oder Tagesausflug mit dem Rad – 
alle sind eingeladen, an der rund 15-minütigen Online-Umfrage 
teilzunehmen. Der ADFC möchte wissen, welche Radfernwege 
und Radregionen die Reisenden befahren, wie lange sie unter-
wegs sind und wie sie An- und Abreise gestalten. Außerdem 
interessiert den ADFC, warum Menschen Radreisen unterneh-
men, wie viel Geld sie dafür ausgeben und welche Touren sie 
2026 planen – oder was sie womöglich davon abhält, eine Rad-
reise zu machen. Neu sind die Fragen, ob Radreisen ein Anlass 
sind, in Ausrüstung zu investieren, und welche Bedeutung der 
Schutz der Natur bei Radausflügen ins Grüne hat. 

Die Umfrage läuft noch bis zum 8. Dezember 2025 unter 
www.adfc.de/radreiseanalyse2025 und dauert etwa 15 Minu-
ten. Unter allen Teilnehmenden wird ein Elektrofahrrad im 
Wert von 5.199 Euro verlost, bereitgestellt vom Unternehmen 
Flyer.� PM ADFC e. V.
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Hygiene und Sicherheit im Haushalt
Auch Waschmaschinen brauchen Pflege
Von ihrer Waschmaschine erwarten die Benutzer, 
dass sie jahraus, jahrein ihre Dienste verrichtet. 
Regelmäßige Reinigung und Pflege des guten 
Stücks verlängert seine Lebensdauer. Der 
Bereich Haushaltspflege im Industrieverband 
Körperpflege- und Waschmittel e. V. (IKW) gibt 
Tipps, welche Pflege bei einer Waschmaschine 
wichtig und sinnvoll ist, zum Beispiel: Einmal 
pro Monat soll bei 60 °C mit einem bleichmittel-
haltigen Waschpulver oder Zusatz von Fleckensalz 
gewaschen werden, nach der Entnahme der Wäsche 
soll das Bullauge der Waschmaschine geöffnet bleiben und die 
Einspülkammer herausgezogen werden, damit die Maschine 
innen trocknen kann.

Es lohnt sich, Gebrauchsanweisungen von Waschmaschinen zu 
lesen! Viele lesen die Betriebsanleitung nur dann, wenn sie ein 
Gerät neu in Betrieb nehmen. Es ist aber sinnvoll, sie aufzuheben 
und gelegentlich hineinzuschauen, da sie auch Hinweise zur rich-
tigen Pflege der Maschine bietet.

n Unangenehme Gerüche durch Biofilme
Heute werden viele Textilien mit modernen Waschmitteln schon 
bei Temperaturen von 20 bis 30 °C sauber. Damit lässt sich sehr 
viel Energie sparen. Wird jedoch ausschließlich in diesem Tempe-

raturbereich gewaschen, bilden sich im Innenraum der 
Waschmaschine sogenannte Biofilme, in denen Bak-

terien und Pilze leben. Dies kann zu unangenehmen 
Gerüchen in der Waschmaschine führen. Höhere 
Temperaturen in Verbindung mit bleichmittelhalti-
gen Waschmitteln zerstören den Biofilm. Dr. Bernd 
Glassl, Bereichsleiter Haushaltspflege im IKW, emp-

fiehlt: „Waschen Sie regelmäßig, mindestens einmal 
monatlich, bei 60 °C mit einem Voll- beziehungsweise 

Universalwaschpulver oder mit Tabs. Diese enthalten 
Bleichmittel, die auch gegen schlechte Gerüche wirken.“

n Waschmittelreste in der Einspülkammer
Nach dem Waschen bleiben häufig Wasch- und Weichspülerreste 
in der Einspülkammer zurück. Solange die Kammer feucht ist, fin-
den Bakterien und Pilze dort ihre Nahrung. Glassl erklärt, wie dem 
vorgebeugt werden kann: „Säubern Sie die Einspülkammer regel-
mäßig, etwa einmal im Monat. Sie lässt sich gemäß der Bedie-
nungsanleitung der Waschmaschine komplett herausziehen und 
kann anschließend im Spülbecken gründlich gespült und abge-
trocknet werden.“ Wird häufig Flüssigstärke oder auch Weich-
spüler verwendet, empfehlen Maschinenhersteller eine häufigere 
Reinigung der Kammer, um ein Verkleben zu vermeiden. Wichtig 
sei darüber hinaus, so Glassl, die Einspülschublade und das Bull-
auge bzw. bei Topladern den Deckel nach dem Waschen offen zu 
lassen. Die Restfeuchte könne dadurch entweichen.

n Fremdkörper im Laugenfilter entfernen
Wie schnell wird eine Münze oder andere Kleinigkeiten in der 
Hosen- oder Jackentasche vergessen? Beim Waschen können 
diese Kleinteile ausgespült werden. Manches davon taucht im 
Fremdkörpersieb wieder auf, das auch als Laugenfilter bezeich-
net wird. Um eine Verstopfung der Waschmaschine zu vermei-
den, wird das Sieb mindestens zweimal jährlich herausgenommen 
und gereinigt. Leben Tiere mit im Haushalt, dann empfiehlt sich 
die Siebreinigung sogar öfters, da Tiere viele Haare verlieren. Die 
Bedienungsanleitung erläutert, wie man vorgeht.

n Türmanschette und Gehäuse säubern
Schmutzablagerungen in der Türmanschette, auf Maschinenge-
häuse und Geräteblende werden mit milder Allzweckreinigerlösung 
abgewischt und einem weichen Tuch getrocknet.� IKW e. V.

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Wasserla...

Blanco mit 
neuem Design. 

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Wäscherei Jahn

Foto: IKW e. V.
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Richtig heizen, richtig lüften
Tipps gegen Schimmelbildung
Immer wieder kommt es zu Feuchtigkeitsschäden in der Woh-
nung. Schimmelpilz und schwarze Flecken sind Mängel der 
Mietsache, Vermieterinnen und Vermieter müssen diese Schäden 
beseitigen und Mieterinnen und Mieter sind zur Mietminderung 
berechtigt. Es sei denn, Mieterinnen und Mieter haben die Schä-
den selbst verursacht, weil sie zu wenig geheizt und zu wenig 
gelüftet haben.

n Wir geben 20 Tipps zum richtigen Heizen und Lüften: 
1.		 Auch im Herbst und Frühjahr sollten (bei Anwesenheit) fol-

gende Temperaturen eingehalten werden: Im Wohnzimmer, 
Kinderzimmer und in der Küche 20 °C, im Bad 21 °C, nachts 
im Schlafzimmer 14 °C. Als Faustregel gilt: Je kühler die 
Zimmertemperatur, desto öfter muss gelüftet werden.

2.		 Die Heizung sollte auch bei Abwesenheit tagsüber nie ganz 
abgestellt werden. Ständiges Auskühlen und Wiederauf-
heizen ist teurer, als das Halten einer abgesenkten Durch- 
schnitts  temperatur.

3.		 Innentüren zwischen unterschiedlich beheizten Räumen tags 
und nachts geschlossen halten.

4.		 Nicht vom Wohnzimmer das Schlafzimmer mitheizen. Das 
„Überschlagenlassen“ des nicht geheizten Schlafzimmers 
führt nur warme, das heißt feuchte Luft ins Schlafzimmer; 
diese schlägt dort ihre Feuchtigkeit nieder.

5.		 Richtig lüften bedeutet: Die Fenster kurzzeitig (fünf Minuten 
reichen oft schon aus) ganz öffnen (Stoßlüften). Kippstel-
lung ist wirkungslos und verschwendet Heizenergie.

6.		 Morgens in der Wohnung einen kompletten Luftwechsel 
durchführen. Am besten Durchzug machen, ansonsten in 
jedem Zimmer das Fenster weit öffnen.

7.		 Die Mindestzeit für die Lüftung hängt von dem Unterschied 
der Zimmertemperatur zur Außentemperatur und davon ab, 
wieviel Wind weht.

8.		 Selbst bei Windstille und geringem Temperaturunterschied 
reichen in der Regel 15 Minuten Stoßlüftung aus.

9.		 Je kälter es draußen ist, desto kürzer muss gelüftet werden.
10.	 Einmal täglich lüften genügt nicht. Vormittags und nach-

mittags nochmals die Zimmer lüften, in denen sich Personen 
aufgehalten haben. Abends einen kompletten Luftwechsel 
inklusive Schlafzimmer vornehmen.

11.	 Nicht von einem Zimmer in ein anderes, sondern nach drau-
ßen lüften.

12.	 Bei innen liegendem Bad ohne Fenster auf dem kürzes-
ten Weg (durch ein anderes Zimmer) lüften. Die anderen 
Türen geschlossen halten. Besonders nach dem Baden oder 
Duschen soll sich der Wasserdampf nicht gleichmäßig in der 
Wohnung verteilen.

13.	 Große Mengen Wasserdampf (z. B. durch Kochen) möglichst 
sofort nach draußen ablüften. Auch hier durch Schließen 
der Zimmertüren verhindern, dass sich der Dampf in der 
Wohnung verteilt.

14.	 Wenn Wäsche in der Wohnung getrocknet werden muss, 
weil ein Trockenraum fehlt, dieses Zimmer öfter lüften. Zim-
mertüre geschlossen halten.

15.	 Nach dem Bügeln lüften.
16.	 Auch bei Regenwetter lüften. Wenn es nicht gerade zum 

Fenster hereinregnet, ist die kalte Außenluft trotzdem tro-
ckener als die warme Zimmerluft.

17.	 Luftbefeuchter sind fast immer über flüssig.
18.	 Bei Abwesenheit über Tage ist natürlich auch das Lüften 

tagsüber nicht möglich, aber auch nicht nötig! Hier reicht 
es, morgens und abends richtig zu lüften.

19.	 Bei neuen, besonders dichten Isolierglasfenstern häufiger 
lüften als früher. Auch dann spart man im Vergleich zum 
alten Fenster Heizenergie.

20.	 Große Schränke sollten nicht zu dicht an kritische Wände 
angerückt werden. Aber: Zwei bis vier Zentimeter Abstand 
müssen reichen.� PM Deutscher Mieterbund e. V.

Perfekt einrichten schreibt man Perfekt einrichten schreibt man mit „V“!mit „V“!

EINRICHTEN? EINRICHTEN? 
SEIT ÜBER 115 JAHREN SEIT ÜBER 115 JAHREN 
UNSERE STÄRKE.UNSERE STÄRKE.

•• Maßgeschneidertes SortimentMaßgeschneidertes Sortiment

•• Beratung & Planung durch Fachpro� s Beratung & Planung durch Fachpro� s 

•• Ausgezeichneter ServiceAusgezeichneter Service

PLUS:PLUS: Lieferung, Montage und Lieferung, Montage und 
Altmöbelentsorgung gratis!Altmöbelentsorgung gratis!

Möbel Voigt GmbH & Co. KG  Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580 | Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | www.moebel-voigt.de 
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Temu und Shein
Beliebte Produkte giftig und brandgefährlich

Schmuck, Baby-Spielsachen und Ladege-
räte: Zwei Drittel der im Rahmen eines 
Tests auf Temu und Shein gekauften Pro-
dukte erfüllen die EU-Sicherheitsanforde-
rungen nicht. So überschritten Halsketten 
den Grenzwert für das Schwermetall Cad-
mium um mehr als das 8.500-fache. 
Ebenfalls unsicher: einige Baby-Spieltü-
cher und -bälle sowie USB-Netzteile. Die 
Warnliste der Stiftung Warentest zeigt 
die kritischsten Produkte.

Giftige Schwermetalle in Schmuck, Schad-
stoffe in Baby-Spieltüchern, zu heiße Lade-
geräte: Die Stiftung Warentest hat 162 
Produkte von Drittanbietern untersucht, die 
eine der beiden chinesischen Online-Markt-
plätze Temu und Shein als Verkaufs-
plattform nutzen. 110 erfüllten nicht die 
EU-Standards.

„Bei vielen beliebten Produkten auf Temu 
und Shein haben wir zum Teil schwer-
wiegende Mängel festgestellt. Diese ver-

meintlichen Schnäppchen sind bisweilen 
giftig, brandgefährlich und erfüllen gel-
tende EU-Sicherheitsstandards nicht”, sagt 
Dr. Florian Ostermann, Experte bei der Stif-
tung Warentest. „Wir raten Käufern, die 
betroffenen Produkte zu entsorgen und gut 
abzuwägen, welche Produkte sie auf Temu 
oder Shein bestellen.”

Zwei Halsketten von Shein enthielten 
gefährlich viel Cadmium. Die Anhänger 
der Ketten überschritten den zulässigen 
Grenzwert um das 8.500-fache. Erlaubt 
sind innerhalb der EU 0,01 Prozent Cad-
mium, die beiden Ketten enthielten mehr 
als 85 Prozent. Cadmium ist als krebser-
zeugend eingestuft und kann Knochen- 
und Nierenschäden verursachen. Der Rat 
des Experten: „Die mit Cadmium belaste-
ten Ketten unbedingt entsorgen. Giftige 
Schadstoffe gehören nicht in den Haus-
müll, sondern müssen zu einer Schad-
stoffsammelstelle gebracht werden”, sagt 
Florian Ostermann.

Gravierende Mängel auch bei Baby-Spiel-
zeug: Bunte Stofftücher enthielten eine zu 
hohe Dosis des Schadstoffs Formaldehyd, 
das Kontaktallergien verursachen kann. 
Quietschbälle für Kinder waren lauter 
als erlaubt. Viele weitere Produkte fielen 
durch, da Warnhinweise fehlten oder die 
Hinweise irreführend waren.

Auch fast alle getesteten USB-Ladege-
räte erfüllten nicht die EU-Sicherheitsan-
forderungen. Zahlreiche Produkte wurden 

beim Laden zu heiß – bis 
zu rund 88 Grad Celsius. 
Erlaubt ist in der EU ein 
Grenzwert von maximal 
77 Grad. Starke Hitze 
kann zum Beispiel das 
Kunststoffgehäuse des Ladegeräts verfor-
men, die elektronische Isolierung im Inne-
ren beschädigen und im schlimmsten Fall 
zum Brand führen.

Die Stiftung Warentest hat auf test.de/
temu-und-shein eine Warnliste veröffent-
licht: Darauf sehen Verbraucherinnen und 
Verbraucher anhand der Artikelnummern, 
ob sie bei Temu oder Shein eines der unsi-
cheren Produkte aus dem Test erworben 
haben. Wird der entsprechende Artikel 
aufgeführt, sollte er entsorgt werden.

Im Test waren 54 Halsketten, 54 USB-
Ladegeräte und 54 Spielzeuge für Kinder 
unter drei Jahren. Die Stiftung Warentest 
überprüfte die Produkte gemeinsam mit 
Verbraucherorganisationen aus Dänemark 
und Belgien auf die Einhaltung der EU-
Sicherheitsanforderungen und kaufte sie 
ausschließlich bei Drittverkäufern auf Temu 
und Shein – zwei großen Online-Markt-
plätzen, die sich auf den Direktverkauf von 
Waren aus dem EU-Ausland spezialisiert 
haben.� PM Stiftung Warentest

n Den Test und die Warnliste der gefähr-
lichen Produkte finden Verbraucher unter:
www.test.de/temu-und-shein
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KLUGE Baumpflege & mehr

Robert Kluge
Rudolf-Breitscheid-Straße 25

04420 Markranstädt OT Großlehna

Tel.: 0172/3453860

Nicht später, sondern:

Ordnung, Energie, Erfolg – Freiraum zum Wohlfühlen

Michaela Löser 
Ordnungsservice und Fengshui-Beratung
Tel.: 0160 23 21 220 · www.ordnung.jetzt

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz
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Día de los Muertos
Gedenktag und Workshops im Bestattungshaus Päschel
Das Bestattungshaus Päschel in Mark klee
berg lud am 1. November 2025 zu einer 
besonderen Gedenkfeier anlässlich des 
mexi kanischen Festes „Día de los Muertos” 
ein. Dieses farbenfrohe Fest ehrt traditionell 
die Verstorbenen und feiert ihr Andenken 
mit Altären, Blumen, Kerzen und kleinen 
Dekorationen, den sogenannten „Ofrendas“. 
Im Gegensatz zu Trauerfeiern in Deutsch-
land steht hierbei die Freude über das Leben 
der Verstorbenen im Vordergrund.

Rund 40 Gäste erlebten Livemusik und 
eine Rede von Franziska Chrobot, in der 
sie die kulturellen Hintergründe und die 

Symbolik des Día de los Muertos erklärte. 
Auf dem eigens gestalteten Altar hatten 
die Angehörigen die Möglichkeit, Fotos 
der Verstorbenen zu betrachten, sich an 
gemeinsame Momente zu erinnern und den 
Verstorbenen in Gedanken nah zu sein.

Für die kleinen Gäste wurde Kinder-
schminken angeboten, während die Erwach-
senen beim Grillen ins Gespräch kamen. 
Indem hier internationale Bräuche wie der 
Día de los Muertos lebendig wurden, erlebte 
man, dass Trauerarbeit und die Würdigung 
der Verstorbenen in einem freudigen, kul-
turell inspirierenden Rahmen möglich sind.

n Weitere Workshops im Bestattungshaus
Im Bestattungshaus Päschel finden in den 
kommenden Wochen weitere Veranstaltun-
gen statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
vorherige Anmeldung jedoch erforderlich.
•	Blumengebinde zum Totensonntag

15. November 2025, 10.00 – 12.00 Uhr
Unter Anleitung von Floristin Katrin Wer-
ner entstehen eigene Blumengebinde. 
Tipps zur Bindetechnik gibt’s dazu.

•	Kränze zur Weihnachtszeit
6. Dezember 2025, 10.00 – 12.00 Uhr
Gemeinsam mit Katrin Werner entste-
hen stimmungsvolle Adventskränze.� bw

WORKSHOP

SAMSTAG
6 DEZ.
2025

INFOTAGE &

KRÄNZE ZUR
WEIHNACHTSZEIT

ZUM THEMA:

Leiterin: 
Katrin Werner - Floristin & Inhaberin
Die Blumenschmiede

Bitte melden Sie sich vorab an:

Ort:  Bestattungshaus Päschel
Hauptstr. 124 | 04416 Markkleeberg

10:00 - 12:00 UHR
Gestalte deinen persönlichen
Weihnachtskranz  – mit liebevoller 
Begleitung durch eine erfahrene Floristin 
(kostenfreie Veranstaltung)

03 42 99 . 70 688

NEU

oder 
markkleeberg@bestattung-leipzig.de

Adieu, mein Mädchen, 
mein über alles geliebter Kamerad

Du wirst immer in unseren Herzen leben. 
Wo wir sind, bist auch Du  …

Heide Kahl
geb. Stauch

* 09.12.1942  † 28.10.2025

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
Dein Udo, Deine Ildi und Dein Lu

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Foto: Adobe Stock / Chepko Danil

Schweren Herzens 
müssen wir Abschied nehmen 

von unserer lieben Mama, 
Tochter, Nichte und Freundin

Daniela Müller
* 22.06.1973   † 23.10.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Töchter Linda und Finja 

Deine Eltern, Onkel und Freunde
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Nachlasspflegschaft
Sicherung des Nachlasses geht vor möglichem Gewinn
In diesem Fall musste geklärt werden, ob ein Nachlasspfleger ein 
zum Nachlass gehörendes Haus verkaufen durfte, um Wertverluste 
beispielsweise durch bauliche Alterungsprozesse des Gebäudes zu 
vermeiden. Eine mögliche Erbin hatte diesem Verkauf widersprochen, 
das Nachlassgericht den Verkauf aber zunächst genehmigt. Lesen Sie 
hier, was das Saarländische Oberlandesgerichts (OLG) dazu meinte.

Nach dem Tod der im Jahr 2020 verstorbenen Erblasserin war 
die Erbfolge zunächst unklar, weshalb das zuständige Nachlass-

gericht einen Nachlasspfleger eingesetzt 
hatte. Zu dessen Aufgaben gehörte 
es, das Vermögen der Verstorbenen zu 
sichern, zu verwalten und es im Interesse der noch 
unbekannten Erben zu erhalten. Zum Nachlass 
gehörte unter anderem eine Immobilie, die teil-
weise vermietet war. Der Verkehrswert der Immo-
bilie lag bei etwa 176.000 Euro, zudem bestand 
der Nachlass aus einem Barvermögen von mehr 
als 330.000 Euro. Der Nachlasspfleger wollte 
die Immobilie im Jahr 2025 verkaufen und 
begründete dies damit, dass die Mieteinnahmen 
nicht ausreichten, um die laufenden Kosten zu decken. Zudem 
verschlechtere sich der bauliche Zustand der Immobilie, sodass 
diese ohne größere Investitionen an Wert verliere. Zwischen den 
zu diesem Zeitpunkt bekannten Erben bestand Uneinigkeit über 
den Verkauf der Immobilie.

Das OLG untersagte den Verkauf durch den Nachlasspfleger 
und stellte klar, dass es in erster Linie zur Aufgabe des Nachlass
pflegers gehört, den Nachlass zu sichern und zu bewahren. Ein 

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

… mEiNe LiEbE
wIrD mIcH üBeRdAuErN,
uNd iN fReMdEn KlEiDeRn dIr bEgEgNeN
uNd dIcH sEgNeN. LeBe, lAcHe gUt!
MaChE dEiNe SaChE gUt!  Joachim Ringelnatz 

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Bestattungen 
Franzkowiak
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Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand. 
Ruhe ist Dir nun gegeben. 
Schlafe wohl und habe Dank.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von unserer Mutti, Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Freundin und Verwandten

* 10. Juni 1942 
† 28. September 2025

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am 
28. November 2025 um 13 Uhr 
auf dem kommunalen Friedhof 
Markkleeberg statt.  

Rita Poitzsch geb. Hessel

Foto: Adobe Stock / Racamani

In dankbarer Erinnerung
Dein Heiko, Jeannette, Max, Till und Tim
Deine Geschwister und Familien
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet 
am Dienstag, dem 25.11.2025, um 11:00 Uhr 
auf dem Kommunalen Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.

In stillem Gedenken 
nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Oma und Schwester

Ursula Dittrich geb. Pätzold
 * 13.10.1949 † 03.11.2025
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www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Zwei nimmermüde Hände 
ruhen für immer

Wir trauern um meinen lieben fleißigen Mann, 
unseren guten treusorgenden Vater, 
Großvater, Urgroßvater, Bruder, 
Schwager, Onkel, Cousin und guten Freund

Walter Wiesner
06.10.1932 – 23.10.2025

Inge Wiesner 
Jürgen Wiesner und Familie 
Uwe Wiesner und Familie 
Anna Wiesner und Familie 
Martha Wiesner 
Angehörige und Freunde

Danke für die Anteilnahme.
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1. Jahresgedenken

* 13.08.1938    † 22.11.2024

Schon ein Jahr ohne Dich 
und immer sind da Spuren 
Deines Lebens, Gedanken, Bilder 
und Augenblicke.

Sie werden uns an Dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 
und Dich nie vergessen lassen. 

Deine Liebe wird immer in 
unseren Herzen sein.

Deine Dich liebende Ehefrau Erika 
und Dein Sohn Heiko

Wolfgang Behla

Wir nehmen traurig Abschied 
von unserer lieben Mutter, 

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela GroßGisela Groß
geb. Lutze

* 01.10.1940  † 27.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit
 Marion und Rolf

Michael, Michaela und Oliver
Henrik, Maria, Julia und Justus

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, dem 27. November 2025, um 14:00 Uhr 
auf dem Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.
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Die Trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, dem 28.11.2025,  
um 9:45 Uhr auf dem 
Südfriedhof Leipzig statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Mutti, Oma und Tante

Ursula Rothe 
geb. Medicke

* 16.11.1930 † 01.11.2025

In stiller Trauer:
Dein Sohn Jörg

Dein Enkel Roman und Veronika
Deine Silvia und Familie

sowie alle Angehörigen und Freunde

Verkauf der Immobilie ist nur dann ausnahmsweise gerechtfer-
tigt, wenn besondere sachliche Gründe vorliegen. Dies können 
hohe und nicht mehr tragbare Unterhaltungskosten, drohende 
erhebliche Bauschäden, die notwendige Zahlung von Nach-
lassschulden oder eine zwingend erforderliche Umwandlung in 
liquide Mittel sein. Keiner dieser Gründe konnte hier durch das 
Gericht festgestellt werden. Allein der Umstand, dass sich der 
Zustand eines Gebäudes ohne Pflege verschlechtern kann, recht-
fertigt noch keinen Verkauf. Zudem war durch das Barvermögen 
eine ausreichende Liquidität vorhanden. Auch der mögliche 
erzielbare Kaufpreis oberhalb eines gutachterlich ermittelten 
Verkehrswerts rechtfertigt keine Veräußerung der Immobilie, da 
der Zweck der Nachlasspflegschaft die Sicherung des Nachlasses 
und nicht die Vermögensvermehrung ist.

n Hinweis:
Im Rahmen der Nachlasspflegschaft steht im Vordergrund, den 
Nachlass zu sichern. In Zweifelsfällen ist abzuwarten, bis die Erben 
feststehen, damit diese in die Lage versetzt werden, selbst Entschei-
dungen über das Schicksal von Nachlassgegenständen zu treffen.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel,
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: Saarländisches OLG, Beschluss vom 29. Juli 2025 –  
Aktenzeichen 5 W 34/25)



ab 249 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Trend 110 kW (150 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 7,0 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
159 - 160 g/km; CO2-Klasse: F. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. auf-
preispflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai STARIA HEV 1.6 T-GDI Prime 165 kW (225 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 7,6 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 172 
g/km; CO2-Klasse: F. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflich-
tige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab

     299 EUR2
mtl. finanzieren ab

     449 EUR3

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Trend Hyundai STARIA HEV 1.6 T-GDI Prime

Jetzt den Hyundai 
KONA entdecken.
Markantes Design, zahlreiche Sicherheits- und 
Fahrassistenten und moderne Konnektivität 
perfekt vereint im Hyundai KONA.

Hyundai KONA 1.6 T-GDI Trend 110 kW (150 PS): Energieverbrauch kombiniert4: 6,4 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 146 g/
km; CO2-Klasse: E. Abb. zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderun-
gen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.12.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58
04328 Leipzig

Telefonnummer:
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer:
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis
in EUR

Anzahlung
in EUR

Laufzeit Fahrleistung
pro Jahr

Mtl. Rate
in EUR

Schlussrate
in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

effektiver
Jahreszins

Sollzins
pro Jahr

1 Hyundai KONA 1.6 T-GDI
 110 kW (150 PS) 24.999,00 546,00 48 Monate 10.000 km 249,00 16.193,80 28.145,80 4,59 % 4,50 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI
 110 kW (150 PS) 32,999,00 508,00 48 Monate 10.000 km 299,00 23.188,12 37.540,12 4,59 % 4,50 %

3 Hyundai STARIA HEV 1.6 T-GDI
 165 kW (225 PS) 49.890,00 4.767,50 48 Monate 10.000 km 449,00 30.431,50 51.983,50 4,59 % 4,50 %


